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erausgegeben im Auftrag des Amtes für Kultur und Volksbildung 


Mit der Herausgabe eines repräsentativen 
Bildbandes von Wien hat das Kulturamt 
er Stadt eine seit langem bestehende Ver- 
flichtung erfüllt, Nach den schlichten 
Vorten des Bürgermeisters im Vorwort soll 
as Buch den Gästen aus dem Ausland und 
en Wienern selbst ein Bild vermitteln, was 
on dem Wien früherer Tage erhalten blieb 
nd was die Gegenwart hinzugefügt hat. 
Nenn auch der Herausgeber L. C. Fried- 
aender im Geleitwort erklärt, es sei un- 
öglich gewesen, auch nur anzudeuten, 
as eine jahrhundertelange Entwicklung 
n Leistungen hervorgebracht hat und was 
n kulturellen Schätzen im Laufe der Zeit 

Wien angesammelt wurde, so kann man 
och das Unternehmen im Rahmen der 
renzen eines Bildalbums als wohlgelun- 
en betrachten. 


Der gefällige große Band mit dem Donner- 
prunnen auf dem Umschlag besteht aus 
inem Bild- und einem Textteil. Die 
64 zum größten Teil ganzseitigen Photos 
tellen eine Auswahl aus 20.000 Bildern dar, 
obei man bemüht war, Objekttreue mit 
künstlerischer Wirkung zu verbinden. Die 
ematische Reichhaltigkeit der Bilder ist 
beachtlich, Im ersten Teil begegnet der 
eser den großen Denkmälern aus Wiens 
ergangenheit. Die schönen Barockpaläste 
urden in ihren verschiedenen Aspekten 
Hargestellt. Teilansichten wechseln mit Fas- 
baden, Treppenhäusern, Portalen, Park- 
anlagen und Interieurs, Abbildungen der 
gotischen und romanischen Kirchen, der 
Prunkbauten der Ringstraße, alter Gassen 
nd stiller Plätze ergänzen den wohlgelun- 
Benen Abschnitt über das historische Wien, 


der mit einer Wiedergabe der rudolfini- 
schen Krone, der römischen Reichskrone, 
des Imperialwagens und der Musiksamm- 
lung schließt. 

Das Technische Museum und große öster- 
reichische Erfindungen, wie der Marcus- 
wagen, die Nähmaschine von Madersperger, 
die Schreibmaschine Mitterhofers und frühe 
Flugmodelle weisen auf die oft übersehenen 
technischen Fähigkeiten des Wieners hin 
und leiten damit die Bilder vom heutigen 
Wien ein. Hier haben unter anderem 
moderne Straßen, Parkanlagen und die 
Wiener Messe Platz gefunden. Vor allem 
aber hat es der Herausgeber verstanden, die 
Entwicklung der Wiener Baukunst von der 
Postsparkasse Otto Wagners bis zu den bei- 
spielgebenden Wohn- und Schulanlagen der 
Gemeinde Wien zu skizzieren. 

Die Kulturstadt Wien ist durch Bilder 
eines Philharmonischen Konzertes, der Ge- 
denkstätten großer Musiker und Dichter, 
der Sängerknaben und des Wiener Kunst- 
handwerks vertreten. Als besonders gelun- 
gen soll auch die geschickte Gegenüber- 
stellung des stillen Sommerhäuschens der 
Familie Strauß auf dem Dreimarkstein und 
des bewegten Bildes des Eröffnungswalzers 
eines Philharmonikerballs verzeichnet wer- 
den, wie ja auch sonst gegensätzliche Bild- 
paare das Buch beleben. 

In den beiden letzten Abschnitten des 
Buches, die übrigens nicht starr abgegrenzt 
sind, sondern ineinander werfließen, hat der 
Herausgeber am auffälligsten mit der in 
Österreich noch immer gebräuchlichen Art 
der unbelebten museumsartigen Schaubilder 


(Fortsetzung auf Seite 2) 


iener Siadisenat beglückwünscht Bürgermeister Körner 


In der Sitzung des Wiener Stadtsenates 
am Dienstag, dem 29. Mai, sprachen die Vize- 
bürgermeister Honay und Weinberger im 


amen ihrer Fraktionen Bürgermeister 
Dr. h. ec. Körner anläßlich seiner Wahl zum 
Bundespräsidenten die herzlichsten Glück- 
wünsche aus. 


Vizebürgermeister Honay sagte unter 
anderem: „Wir alle wünschen dem Herrn 
Bürgermeister für diese höchste Würde, die 
der österreichische Staat zu vergeben hat, 
viel Glück und Erfolg. In diesen Freuden- 
becher mischt sich jedoch ein bitterer Wer- 
mutstropfen, nämlich der Gedanke, daß 
Bürgermeister Körner nun das Rathaus ver- 
lassen wird. Unter seiner Führung haben 
wir gemeinsam seit 1945 ungeheure Schwie- 
rigkeiten gemeistert und darüber hinaus 
große Erfolge erzielt!“ Vizebürgermeister 
Honay hob hervor, daß Bürgermeister Kör- 


ner nicht gerne aus dem Rathaus scheidet 
und daß er mit der Annahme der Kandidatur 
nur einem Ruf seiner ‚Partei gefolgt ist. Er 
drückte sodann dem Bürgermeister den 
Dank. seiner Parteifreunde für die hin- 
gebungsvolle Arbeit aus und die Hoffnung, 
daß er auch in seiner neuen Würde Be- 
friedigung finden möge. 


Auch Vizebürgermeister Weinberger, der 
schon vorher seine Glückwünsche schrift- 
lich übermittelt hatte, wünschte Bürger- 
meister Körner in seiner künftigen Funktion 
als Staatsoberhaupt viel Glück, Erfolg und 
Gesundheit. Er sagte unter anderem: „Als 
Österreicher und Demokraten wünschen wir, 
daß nach dieser oft bedauerlichen Aus- 
einandersetzung der großen Parteien es 
wieder zu einer guten gemeinsamen Arbeit 
kommt und daß jedes Abgleiten in irgendein 
Extrem vermieden wird!“ Auch Vizebürger- 
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Vergebung von Arbeiten 


Hans Preyer 


Dem langjährigen Gemeinderat und Be- 
zirksvorsteher im 8. Bezirk, Hans Preyer, 
wurde am 22. Mai durch Bürgermeister 
Dr. h. e. Körner im Beisein der beiden 
Vizebürgermeister Honay und Weinberger, 
der Mitglieder des Stadtsenats, einer großen 
Anzahl von Nationalräten, Gemeinderäten 
und Bezirksvorstehern die Bürgerurkunde 
überreicht. Dem feierlichen Akt im Stadt- 
senatssitzungssaal wohnten viele persönliche 
Freunde des Geehrten bei, unter ihnen auch 
Nationalratspräsident Leopold Kunschak, 
Minister a. D. Heinl, Staatssekretär a. D. 
Waihs, Stadtrat a. D. Flödl u. a. 


Stadtrat Mandl würdigte einleitend die 
vielen Verdienste, die sich Hans Preyer auf 
sozialem Gebiet und als Mandatar in der 
Gemeinde- und Bezirksvertretung seit Be- 
ginn seiner politischen Laufbahn erworben 
hat. Hans Preyer bekleidete jahrzehntelang 
führende Funktionen im Bund der öster- 
reichischen Hotel- und Gastgewerbeange- 
stellten und setzte sich um die Jahrhundert- 
wende für die Schaffung einer städtischen 
Arbeitsvermittlung ein. Im Jahre 1904 wurde 
er für den Bezirk Leopoldstadt in den Ge- 
meinderat gewählt. Nach dem ersten Welt- 
krieg kam er zum zweitenmal, diesmal als 
Vertreter der Josefstadt, in den Gemeinde- 
rat. Im Mai 1946 wurde Hans Preyer durch 
Bürgermeister Dr. h. c. Körner zum Bezirks- 
vorsteher für den 8. Bezirk bestellt und ver- 
blieb in dieser Funktion bis Ende 1950. 


Bürgermeister Dr. h. c. Körner gab in 
einer kurzen Ansprache seiner Freude dar- 
über Ausdruck, daß dieser Feier, die der 
Ehrung eines verdienten Mandatars der 
Stadt Wien gewidmet ist, auch Nationalrats- 
präsident Kunschak beiwohnte. Der Bürger- 
meister hob hervor, daß der nun zum Bürger 
der Stadt ernannte Hans Preyer einen 
großen Teil seiner Arbeitskraft seinen Mit- 
bürgern gewidmet hat. Es war ein Wirken 
für die Allgemeinheit, für deren Bedürfnisse 
sich Hans Preyer rückhaltlos einsetzte, be- 
sonders in den schweren Monaten nach 1945. 
Der Bürgermeister dankte Hans Preyer im 
Namen der Stadt und der gesamten Bevölke- 
rung für seine Arbeit, 


Tief ergriffen dankte Hans Preyer für 
die Anerkennung seiner Verdienste und ver- 
sprach, auch weiterhin alle seine Kräfte den 
Interessen der Öffentlichkeit zur Verfügung 
zu stellen. 


Im Rahmen der Feier brachte das Streich- 
quartett der Lehrerinnen vom Konservato- 
rium der Stadt Wien Werke von Haydn und 
Mozart zu Gehör. 


meister Weinberger dankte Bürgermeister 
Körner für alles, was er bisher für die Stadt 
Wien geleistet hat und versicherte ihn der 
Loyalität der Österreichischen Volkspartei 
auch in seiner Eigenschaft als Staatsober- 
haupt. 

Bürgermeister Körner dankte für die 
Glückwünsche mit herzlichen Worten und 
erklärte, daß er die während des Wahl- 
kampfes erfolgten Angriffe niemals persön- 
lich genommen habe. 
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Wien 
(Fortsetzung von Seite 1) 


gebrochen und Wiener Leben und Land- 
schaft in bunter Folge gezeigt. Das Kaffee- 
haus, Wiener Gebäck, ein Kinderplansch- 
becken, ein Marktbild, die Wiener Eis- 
revue, eine ausgezeichnete Aufnahme eines 
übervölkerten Skiabhangs mit dem Häuser- 
meer der Stadt als Hintergrund, Wiener 
Bäder, ein Fußballspiel im Stadion, der 
Volksprater, das Kahlenbergrestaurant und 
ein stiller, dönflicher Heuriger sind gut 
durcheinandergemischt. Sie werden dem 
Fremden gewiß nicht weniger in Erinne- 
rung bleiben als die schönen Bauten. Da- 
zwischen sind acht Bilder aus Vergangen- 
heit und Gegenwart der Wiener Frau ge- 
widmet, womit der Verfasser besonders 
nachdrücklich sein Streben unterstreicht, 
mit diesem Buch auch den Wiener Men- 
schen darstellen zu wollen. Die gegensätz- 
lichen Elemente der reichen Wiener Land- 
schaft beschließen das Buch. Um diese 
Spannung darzustellen, hat der Herausgeber 
nicht nur die engere Umgebung heran- 
gezogen, wie Leopoldsberg, Alte Donau, 
Prater, Klosterneuburg, sondern auch den 
Schneeberg als das Quellgebiet des Wiener 
Wassers, Mödling, Perchtoldsdorf, Burg 
Liechtenstein, Stift Melk und Dürnstein in 
der Wachau. 

Jedem der 164 viersprachig beschrifteten 
Bilder entspricht ein kurzer Text in deut- 
scher, englischer und französischer Sprache, 
der, ohne auf wissenschaftliche Streitfragen 
einzugehen, in unterhaltsamer Art alles 
Wissenswerte erzählt, wobei auch Anek- 
doten und Legenden erwähnt werden. Man 
erfährt anläßlich der Barockpaläste von dem 
geschichtlichen Hintergrund der Zeit nach 
den Türkenkriegen, vom Prinzen Eugen und 
den Festlichkeiten des Wiener Kongresses 
sowie von Beethovens musikalischen Auf- 
führungen im Palais Lobkowitz. Die Legende 
zur technischen Hochschule informiert über 
Geschichte und wissenschaftliche Bedeutung 
dieser Anstalt. Der päpstliche Segen vom 
Altan der Kirche „Zu den neun Chören der 
Engel“ wird ebenso berührt wie die Sage 
vom Stock im Eisen. Die Mannigfaltigkeit 
der in den Texten angeführten Daten und 
die Sorgfalt der Behandlung muß anerken- 
nend hervorgehoben werden. 

Einem Bildalbum ist es natürlich versagt, 
den geistigen Werten einer Stadt gerecht zu 
werden, noch dazu einer so differenzier- 
ten wie Wien. Zur Ergänzung der steiner- 
nen Denkmäler ist der Herausgeber auf die 
— auch graphisch — glückliche Idee ver- 
fallen, die Namen bedeutender verstorbener 
Wiener oder Wahlwiener chronologisch ge- 
ordnet auf dem Vorsatzblatt des stattlichen 
Bandes zu verzeichnen. Er hat sich zu die- 
sem Zweck der schwierigen Aufgabe der 
Auswahl von etwa 200 Namen mit großer 
Gewissenhaftigkeit unterzogen. Als be- 
grüßenswerte Einrichtung sei noch die Orts- 
angabe hervorgehoben, die das Aufsuchen 
der Objekte erleichtert. 

Mit dem technisch vorzüglich ausgestatte- 
ten Wien-Buch hat die Stadt ihren Freun- 
den ein schönes, reichhaltiges Bildwerk ge- 
schenkt, das für die österreichische Haupt- 
stadt werben und dem Ausland ein Bild 
ihrer kulturellen Schätze sowie des starken 
Lebenswillens ihrer Bewohner vermitteln 
wird. Das Buch ist als Erinnerungs- und 
Geschenkwerk hervorragend geeignet. 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Eine Pilegestätie wahrer Menschlichkeit 


Eröffnung der neuerrichieten Krankenpflegeschule in Luinz 


Am 30. Mai eröffnete Vizebürgermeister 
Honay in Vertretung des Bürgermeisters 
die neuerrichtete Krankenpflegeschule in 
Lainz in der Jagdschloßgasse. Aufgabe und 
Ziel der neuen Schule ist die Heranbildung 
von hochqualifizierten Krankenpflegerinnen. 
Die Schule kann drei Lehrgänge mit zu- 
sammen 180 Schwestern aufnehmen, die dort 
das zur Ausübung ihres Berufes notwendige 
theoretische Wissen und praktische Können 
vermittelt erhalten, aber auch die Erziehung 
zu sozialer Verantwortlichkeit. Ihre vor- 
nehmlichste Aufgabe sieht jedoch die Schule 
darin, eine Pflegestätte wahrer Menschlich- 
keit zu sein, 

Das Schulgebäude konnte schon zu Beginn 
des Schuljahres 1950/51 zum Teil in Betrieb 
genommen werden, Der landhausmäßige 
Charakter des ehemaligen Jagdschlosses 
konnte und sollte nicht verwischt werden. 
Die Schülerin, die drei Jahre hindurch ab- 
wechselnd von der strengen Sachlichkeit des 
Hörsales und der kahlen Nüchternheit und 
Zweckmäßigkeit des Krankensaales und der 
Laboratorien umgeben ist, soll hier keine 
Kaserne, sondern ein gemütliches Zuhause 
finden. 

Bei der Eröffnung, die im Festsaal der 


Schule stattfand, waren Vizebürgermeiste 
Honay, der Amtsführende Stadtrat für da 
Gesundheitswesen, VizebürgermeisterWei 
berger, Mitglieder des Stadtsenats, Gä 
meinderäte und viele Ärzte anwesend. D 
Feier wurde durch einen Bläserchor dd 
Wiener Symphoniker eingeleitet, Dan 
sprach Emmerich Schrenk vom Theate 
in der Josefstadt einen Prolog. Nach de 
Begrüßung durch Primarius Dr. Schnei 
derbaur ergriff Vizebürgermeister Wein 
berger das Wort. Er gab seiner Genug 
tuung darüber Ausdruck, daß mit der Ey 
öffnung dieses Hauses ein weiteres Stüc 
Wiederaufbauarbeit auf dem für Wien s 
wichtigen Gebiete des Gesundheitswese 
vollendet werden konnte. Er wünschte de 
Schwesternschülerinnen für ihre Arbeit i 
der Schule einen guten Erfolg und dankt 
allen, die an der Errichtung der Kranke 
pflegeschule ihren Anteil haben. 

Vizebürgermeister Honay nahm die E 
öffnung vor. Er erinnerte an Prof. Tandley 
auf dessen Initiative die Gründung de 
Krankenpflegeschulen zurückzuführen is 
Er versicherte, daß die Gemeinde Wien da 
Werk Prof. Tandlers hüten, pflegen und au 
bauen werde, 
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Unterfahrung 
auf dem Matzleinsdorfer Platz 


Um die Verkehrsschwierigkeiten auf der 
Kreuzung Matzleinsdorfer Platz-Margareten- 
gürtel zu beheben, ist beabsichtigt, den Ver- 
kehr im Zuge des Gürtels unter der Radial- 
straße Reinprechtsdorfer Straße-Matzleins- 
dorfer Platz-Triester Straße hindurchzu- 
führen. Stadtrat Jonas hat im letzten 
Stadtsenat einen entsprechenden Antrag ein- 
gebracht, der Herstellungskosten von 3 Mil- 
lionen Schilling vorsieht. Der Wiener Ge- 
meinderat wird sich demnächst mit diesem 
Projekt beschäftigen. 


In der ersten Ausbaustufe wird möglicher- 
weise noch heuer der Fuhrwerksverkehr 
des Gürtels auf einer 8 Meter breiten Fahr- 
bahn unterführt werden, Später sollen auch 
die Straßenbahngeleise der Linien 118 und 62 
unter der Radialstraße durchgeführt werden. 


Ein neues Marktaufsichtsgebäude 


auf dem Victor Adler-Markt 


Auf dem im 10. Bezirk gelegenen Victor 
Adler-Markt wurden in den letzten Jahren 
die durch Kriegseinwirkung zerstörten oder 
beschädigten Marktstände wiedererrichtet 
und die übrigen Stände modernisiert. Im 
Gegensatz hiezu wurde das aus dem vorigen 
Jahrhundert stammende Marktaufsichts- und 
Brückenwaagehäuschen in seinem veralteten 
und baufälligen Zustand belassen, Dieses 


kleine Gebäude ist auch räumlich unzuläng 
lich, so daß die Marktamtsabteilung im Ge 
bäude des Magistratischen Bezirksamte 
untergebracht werden mußte, 


Um die gesamte Marktamtsabteilung au 
dem Markte unterzubringen und eine i 
Interesse der Bevölkerung liegende umfang 
reichere Überwachung des Marktes zu er 
möglichen, ergibt sich nunmehr die Not 
wendigkeit, ein neues Marktaufsichtsgebäudg 
auf dem Victor Adler-Markt zu errichten 
Stadtrat Bauer hat in der letzten Sitzung 
des Wiener Stadtsenates einen entsprechen 
den Antrag referiert und die schon fertige 
Pläne vorgelegt. Der Bau wird voraussicht 
lich 400.000 S kosten. Er soll noch heuer 
begonnen und im Jahre 1952 beendet werden 


Im April: Beträchtliche Abnahme 
der Sterbefälle 


Die seit Anfang Februar zu beobachte: 
gewesene steigende Tendenz in der Zahl de 
Eheschließungen hat im April wieder in die 
gegenteilige Bewegung umgeschlagen. Es 
wurden nur 904 Eheschließungen gezählt 
gegen 1311 im Vormonat. Auch in der Ge 
burtenhäufigkeit ist nach der geringen Bes 
serung im März wieder ein Rückgang ein 
getreten. Die Zahl der Lebendgeburten ist 
gegenüber März um 150 auf 962 gesunken. 
Eine beträchtliche Abnahme zeigen die 
Sterbefälle. Nach dem Höhepunkt im Mä 
(2962 Sterbefälle) fällt die Sterblichkeits- 
kurve steil herunter auf den im heurigen 
Jahre bisher niedrigsten Stand von 2280 Ge- 
storbenen. Allerdings ist diese Zahl noch 
immer um rund 300 höher als dem April- 
durchschnitt der letzten drei Jahre ent- 
spricht. 

Die häufigsten Todesursachen waren Herz- 
krankheiten (626 Sterbefälle), Krebs (419), 
Gehirnschlag (318) und Tuberkulose (123). 

Die Säuglingssterblichkeit liegt mit 48 Fäl- 
len unter dem Niveau des Vorjahres. 

Die Zahl der Lebendgeburten ist um 1318 
geringer als die Zahl der Gestorbenen. Da- 
gegen ergibt sich nach den Berichten des 
Zentralmeldungsamtes bei den Zu- und Ab- 
wanderungen ein Überschuß von 1998. 


Stadisenat 


Sitzung vom 29. Mai 1951 


Vorsitzender: Bgm. Dr. h. c, Körner. 


Anwesende: Die VBgm. Honay, Wein- 
berger; die StRe. Afritsch, Bauer, 
Fritsch, Jonas, Mandl, Dipl.-Kfm. 
Nathschläger, Resch, Thaller so- 
wie MagDior. Dr. Kritscha. 


Entschuldigt: Dr. Robetschek. 
Schriftführer: OAR. Bentsch. 


Bgm. Dr. h. ec. Körner eröffnet die 
Sitzung. 


Berichterstatter: VBgm. Honay. 


(Pr.Z. 1216; M.Abt. 12 — II/139.) 


Die nachgenannten Fürsorgeräte werden 
auf die Dauer der Wahlperiode des gegen- 
wärtigen Gemeinderates zu Sektionsobmän- 
nern respektive Stellvertretern bestellt: 


Vergebung von Arbeiten 


(M.Abt, 29 — 2604/51.) 
Vergebung der Zimmermannsarbeiten für die 
Instandsetzung der Brücke tiber den Frauenbach, 

Objekt 851, Straße Ober-Lanzendorf—Pellen- 

dorf im 23. Bezirk, 

Öffentliche schriftliche Anbotsverhandlung am 
18. Juni 1951, um 10 Uhr, in der M.Abt. 29, 
1, Neues Rathaus, 4, Stiege, Halbstock, Tür 38. 

Die Anbotsunterlagen (Leistungsverzeichnis, 
Planbeilagen) können im Amtsraum der 
M.Abt. 29 während der Amtsstunden eingesehen 
werden. Das Leistungsverzeichnis kann nach 
vorheriger schriftlicher Anmeldung in der 
M.Abt. 29 bei der M.Abt. 6 (Stadthauptkasse), 
Wien 1, Neues Rathaus, 5. Stiege, Hochparterre, 
zum Betrage von 5 S käuflich erworben werden. 

Die Anbote sind in verschlossenen Umschlägen 
mit der äußeren Anschrift „Anbot für die In- 
standsetzung der Brücke über den Frauenbach, 
Objekt 851, Straße Ober-Lanzendorf—Pellendorf 
im 233, Bezirk“, an den Wiener Magistrat, 
M,Abt, 29, zu überreichen. 


Auf verspätet einlangende oder nicht vor- 
schriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine 
Rücksicht genommen, 

Der Stadt Wien bleibt das Recht der freien 
Auswahl unter den Bewerbern, aber auch der 
Ablehnung aller Anbote gewahrt. Für die Anbot- 
stellung wird keine Entschädigung geleistet, 

Nähere Auskünfte werden in der M.Abt, 29 
erteilt. * 


(M.Abt, 28 — 1920/51.) 


Vergebung der Erd- und Pflastererarbeiten, der 

Straßenbau- und Tränkdeckenherstellungen und 

der Baumeisterarbeiten beim Straßenbau 25. Be- 

zirk, Umlegung der Üdenburger Bundesstraße 

von 70 m vor der Laaer-Straße bis 120 m nach 
der Draschestraße, 

öffentliche schriftliche Anbotsverhandlung am 
20. Juni 1951, um 9 Uhr in der M.Abt. 28, Wien 5, 
Vogelsanggasse 3% 

Die Pläne, die Kostenanschläge und die allge- 
meinen und besonderen Baubedingnisse können 
in der M.Abt. 283 während der gewöhnlichen 
Amtsstunden eingesehen werden. Die hiezu er- 
forderlichen Drucksorten V.D. Nr. 513, 514 und 
522 sind in der städtischen Hauptkasse käuflich 
erhältlich, Auch ist im Sinne der Richtlinien des 
Bundesministeriums für Handel und wWieder- 
aufbau, ZI. 60480 — IV/15/1946, die diesbezügliche 
„Bestätigung und Erklärung“ beizubringen. 

Die Anbote sind in der in den Baubedingnissen 
vorgeschriebenen Form zu überreichen, 

Auf verspätet einlangende oder nicht vor- 
schriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine 
Rücksicht genommen, 

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl unter 
den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller 
Anbote gewahrt, 

Nähere Auskünfte werden in der M.Abt. 38 
erteilt. 


ARCHITEKT 
UND STADT: 


Liste der Sektionsobmänner und 
Stellvertreter 


1, Bezirk: 


1. Anton Celestin (SPÖ), Josef Baumgartl (SPÖ); 
2. Josef Krause (6VP), Wilhelm Linhart (öVP); 
3. Erich Tiefenbach (SPö), Adolf Röhsler (SPö)}; 
4. Käthe Ondrusch (ÖVP), Marie Felding (öVP); 
5. Heribert Dobyhal (6VP), Dr. Martin Riedlinger 
(8VP); 6. Ing. Karl Groeschl (68VP), Johann Bürger 
(8VP). 

2. Bezirk: 

1. Rudolf Riedl (ÖVP); 2, Johann Gutsch 
3. Johann Recht (SPÖ); 4. Karl Endres 
5. Karl Mahler (ÖVP); 6. Rudolf Meier 
7. Karl Skyba (SPÖ); 8. Eduard Altmann (ÖVP); 
9. Franz Pfann (SPÖ); 10, Ing. Oswald Baderle 
(SPÖ); 11. Johann Donner (ÖVP); 12, Veronika 
Gaier (ÖVP); 13. Dr. Friedrich Schwarz (SPö); 
14, Eduard Richtsfeld (SPö); 15. Johann Migota 
(6VP); 16. Friederike Krebs (SPÖ); 17. Johann 
Haasz (ÖVP); 18. Ernst König (SPÖ); 19, Ludwig 
Kotal (SPÖ); 20, Franz Melichar (SPÖ). 


(SPÖ); 
(SPÖ); 
(SPÖ); 


3. Bezirk: 

1. Rudolf Donat (SPÖ), Viktor Sengelin (ÖVP); 
2. Alfred Sommer (ÖVP), Jöhann Lehner (SPÖ); 
3. Matthias Kuhs (SPÖ), Hans Nidetzky (ÖVP); 
4. Alois Pankl (öVP), Gustav Novak (SPÖ); 5. Hans 
Bany (SPÖ), Viktor Backovsky (ÖVP); 6. Rudolf 
Wessely (ÖVP), Karl Holub (SPÖ); 7. Johann Bauer 
(SPÖ), Wilhelmine Rauchenwald (öVP):; 8. Adolf 
Huber (6VP), Ing. Franz Eberwein (SPÖ); 9. Franz 
Kitzenberger (SPö), Konrad Reichert (öVP). 


4. Bezirk: 

1. Hans Wagner (SPÖ); 2, Anton Rauscher (ÖVP); 
3. Josef Beutl (ÖVP); 4. Franz Dormus (öVP); 
5. Robert Lehr (ÖVP); 6. Wilhelm Tondl (SPÖ); 
7. Michael Behr (SPÖ). 


5. Bezirk: 

1. Josef Preyer (SPö), Hermann Sykora (SPÖ); 
2. Friedrich Schieler (SPÖ), Anna Ohrazda (SP6ö); 
3. Karl Bauer (SPö), Karl Wilk (SPÖ): 4. Franz 
Tuma (SPÖ), Hans Dorter (SPÖ); 5. Karl Franc 
(6VP), Ida Gutsch (6VP); 6. Hermine Knotek 
(SPÖ), Erwin Weinhapl (SPÖ); 7. Hans Denk sen. 
(SPÖ), Josef Janda (SPÖ); 8. Albin Schlögl (ÖVP), 
Hans Denk jun. (SPö); 9. Franziska Tersch (SPÖ), 
Karl Waissenberger (SPÖ); 10. Leopoldine Schindler 
(öVP), Käthe Gmeiner (ÖVP); 11. Franz Bachler 
(ÖVP), Heinrich Kropf (ÖVP); 12, Theodor Pöschl 
(ö8VP), Johann Fritz (ÖVP); 13. Pauline Nowak 
(SPÖ), Wilhelm Typold (SPö); 14. Johann Lang 
(ÖVP), Josef Seitl (ÖVP); 15, Leopold Fellinger 
(ÖVP), Rudolf . Kratzer (6VP); 16, Alois Groß 
(SPÖ), Josef Laudon (SPö); 17. Antonie Dvoracek 
(ÖVP), Grete Schranz (SPÖ); 18, Bernhard Hahn 
(SPÖ), Marie Rieder (SPÖ); 19. Anton Horke (SPÖ), 
Franz Slezak (SPÖ); 20. Otto Heidi (SPÖ), Hermann 
Kollmann (SPÖ); 21. Alois Baar (ÖVP), Otto Kovacs 
(8VP). . 
6. Bezirk: 

1, Alfred Serda (SPÖ), Professor Franz Lachmann 
(ÖVP); 2. Rubert Feilnreiter (SPÖ), Ferdinand 
Mally (ÖVP); 3, Dr. Erwin Hickel (6VP), Hans 
Ramberger (SPÖ); 4. Theodor Indra (6VP), Ferdi- 
nand Dworak (SPÖ); 5. Johann Löffler (ÖVP), 
Adele Schwarz (SPÖ). 


7. Bezirk: 

1. Simon Klatovsky (SPÖ), Marie Pavlis 
. Gottlieb Marousek (ÖVP), Marie Wlcan (SPd); 
. Franz Gfrerer (ÖVP), Charlotte Franke (SP6); 
. Alfred Netobity (ÖVP), Oskar Kollmann (SPö); 
. Gustav Reindl (SPÖ), Edmund Cugel (8VP); 
. Oskar Rouland (ÖVP), Franz Flandera (SPÖ); 
- Walter Schuschny (SPÖ), Franz Weigl (ÖVP). 


8. Bezirk: 

1. Adolf Nowak (ÖVP), Anna Skribek (SPö); 
2. Matthias Scheiter (SPÖ), Franz Finstermann 
(68VP); 3. Marie Kucher (SPÖ), Rosalie Heynke 
(6VP)}; 4. Juliüs Feller (ÖVP), Otto Engelhardt 
(SPÖ). 


(ÖVP); 


Ina. Stanz Gzernilofst 
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Stahlschränke 
für große 
und kleine 


9. Bezirk: 


1. Johann Filsmer (6VP), Josef Springer (SPÖ); 
2. Johann Steinberg (SPÖ), Alfred Etzler (ÖVP); 
3. Martha Krammer (ÖVP), Josef Mayerhofer (SPÖ); 
4. Josef Thurnheim (SPÖ), Friedrich Zipfel (öVP); 
5. Adelheid Englisch (ÖVP), Franz Baron (SPÖ); 
6. Leopold Geißler (SPÖ), Julius Kühn (öVP); 
7. Franz Karnicar (6VP), Emma Greis (SPÖ); 
8. Karl Kratochwil (SPÖ), Karl Jilek (öVP); 
. Franz Nevoral (ÖVP), Barbara Wurz (SPÖ); 
0, Franz Konecny (SPÖ), Theodor Boba (ÖVP). 


8 
1 


10. Bezirk: 


1. Robert Tometz (ÖVP), Josef König (SPö); 
2. Josef Jedlicka (SPÖ), Wilhelm Koch (SPö); 
3. Michael Csizi (SPÖ), Karl Bauer (ÖVP); 4. Josef 
Knöbl (SPö), Johann Hodny (SPÖ); 5. Josef Neu- 
feld (ÖVP), Josef Schünke (SPÖ); 6. Anton Mika 
(SPÖ), Ludwig Svoboda (6VP); 7. Adolf Ptacek 
(SPÖ), Alexander Schönauer (SPö); 8. Karl Kuba- 
lek (ÖVP), Franz Durstberger (SPÖ); 9. Josef 
Hubacek (SPÖ), Ignaz Erber (SPÖ); 10, Ludwig 
Pieffer (SPÖ), Karl Jirik (SPÖ); 11. Fritz Westen- 
thaler (SPÖ), Karl Oberreiter (SPÖ); 12. Eduard 
Veiner (ÖVP), Viktor Drevo (SPÖ): 13. Karl Ludwig 
(SPÖ), Johann Wolf (SPö); 14. Othmar Kuschel 
(SPÖ), Karl Kortus (SPÖ); 15. Anton Swoboda 
(SPÖ), Stanislaus Swoboda (SPö); 16. Rudolf Cybel 
(SPÖ), Johann Schulz (SPÖ); 17. Alois Schuster 
(SPÖ); 18. Josef Fleishig (SPÖ), Jakob Maly (SPÖ); 
19, Karl Adamek (SPö), Franz Novak (SPÖ); 
20. Florian Brabschy (SPÖ), Matthias Polak (SPÖ). 


11, Bezirk: 


1. Anton Soika (ÖVP); 2. Franz Wiblinger (SPö); 
3. Johann Schmutzer (SPÖ); 4. Franz Wonder (SPÖ); 
5. Friedrich Stockmann (ÖVP); 6. Josef Neuhold 
(SPÖ); 7. Anton Nejeschleba (SPÖ); 8. Ferdinand 
Suchan (SPÖ). 


12, Bezirk: 


1. Franz Briza (SPÖ), Adele Tauschmann (ÖVP); 
2. Franz Mikschowsky (SPÖ), Konrad Schattel 
(8VP); 3. Karl Mach (SP6), Eduard Selinger (ÖVP); 
4. Josef Dvorak (SPÖ), Maria Freiler (öVP): 
5. Josef Dolezal (SPÖ), Marianne Fleischmann 
(ö8VP); 6. Alois Ruzicka (SPÖ), Anna Jary (8VP); 
7. Josef Sedlak (ÖVP), Paul Schneeweiß (SPÖ); 
8. Joset Böhm (SPÖ), Gustav Jurek (ÖVP); 9. Karl 
Dorazil (68VP), Karl Hornik (SPÖ); 10. Gustav 
Slanez (SPÖ), Karl Mannert (ÖVP); 11. Franz Kubin 
(6VP), Franz Strycek (SPÖ); 12, Franz Fleischmann 
(68VP), Albertine Kruschandl (SPÖ); 13, Anton 
Köck (ÖVP), Franz Wurz (SPÖ); 14. Karl Werlein 
(SPÖ), Leopoldine Mlcoch (ÖVP); 15. Karl Göttinger 
(6VP), Rudolf Smrstik (SPÖ); 16. Aloisia Kutschera 
(SPÖ), Peter Hora (ÖVP); 17. Karl Landgraf (SPö), 
Maria Kührner (ÖVP); 18. Robert Eisler (SPÖ), 
Anton Hofbauer (ÖVP); 19. Josef Marschalek (SPÖ), 
Julie Lang (ÖVP); 20. Ludovika Jilek (ÖVP), Anna 
Bozdech (SPÖ); 21. Ernst Huber (SPÖ), Rudolf 
Kienast-Doppler (öVP); 22, Heinrich Mayer (SPÖ), 
Rudolf Falk (6VP); 23. Hermann Jörg (SPÖ), 
Edmund Kamptner (ÖVP); 24. Franz Baaser jun, 
(SPÖ), Eugenie Söngstbratl (ÖVP); 25. Artur Stangl 
(SPÖ), Adolfine Kilian (ÖVP); 26. Peter Gschwendt- 
ner (öVP), Franz Hübsch (SPÖ). 


13. Bezirk: 


1. Johann Anreiter (ÖVP), Ing. Julius Opacky 
(SPÖ); 2. Leopold Gritsch (ÖVP), Johann Schlosser 
(SPÖ); 3, Karl Kugler (ÖVP), Georg Macheiner 
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(SPÖ); 4. Johann Hawelka (ÖVP), Margarete Furch 

(SPÖ); 5. Moritz Mader (SPÖ), Karl Huber (ÖVP); 

6. Adolf Oberdorfer (SPÖ), Karl Ullrich (ÖVP): 

7. Wilhelm Schmidt (SPÖ), Stefanie Pammer (ÖVP), 

8. Rudolf Teynor (SPÖ), Martin Rappel (ÖVP). 
14. Bezirk: 

1. Karl Fritz (SPÖ), Hans Beyer (ÖVP); 2. Pauline 
Gittenberger (öVP), Friedrich Royer (SPÖ); 3. Leo- 
pold Neuwirth (ÖVP), Alfred Vollrath (SPÖ); 
4. Eduard Hellmuth (SPÖ), Emma Dobida (ÖVP); 
5. Karl Kostetzka (SPÖ), Hans Hauer (ÖVP); 
6. Viktor Braulik (ÖVP), Julius Waldstein (SPÖ); 
7. Josefine Capra (SPÖ), Fritz Frey (ÖVP); 8. Rudolf 
Dungler (SPö), Karl Peschta (ÖVP); 9. Josef Raut- 
mann (SPÖ), Leopold Broniowsky (ÖVP); 10. Josef 
Mader (SPö), Rudolfine Schabas (ÖVP). 


15. Bezirk: 

1. Albert Lejolle (ÖVP), Adolf Fuchs (SPÖ); 
2, Jösef Scheich (SPÖ), Friedrich Zavadil (ÖVP); 
3. Ferdinand Riedl (SPÖ), Josef Kokor (ÖVP); 
4. Alois Koupil (ÖVP), Ferdinand Kindler (SPÖ); 
5. Anna Franzl (SPÖ), Hans Jakl (ÖVP); 6. Franz 
Srait (SPÖ), Emma Kalina (ÖVP); 7. Franz Faßler 
(SPÖ), Bernhard Kunz (ÖVP). 


16, Bezirk: - 

1. Heinrich Wodwarka SPÖ, Alois Schäfer (ÖVP); 
2. Johann Klamminger (ÖVP), Karl Walz (SPÖ); 
3. Alois Grünert (ÖVP), Josef Martinkowitsch 
(SPÖ); 4. Vinzenz Rybin (ÖVP), Roman Tatzer 
(SPÖ); 5. Friedrich Mählich (SPÖ), Anton Fausten- 
hammer (ÖVP); 6. Adolf Handlos (SPÖ), Karl 
Karlovie (ö6VP); 7. Carl Harus (SPÖ), Edmund 
Souczek (ÖVP); 8. Ottokar Spitzer (ÖVP), Theodor 
Kub (SPö); 9. Josef Franz (SPö), Ferdinand 
Mrasek (ÖVP); 10. Franz Oppecker (SPÖ), Franz 
Krenstetter (ÖVP); 11. Karl Tauschek (SPÖ), Marie 
Krenstetter (6VP); 12. Franz Deim (SPÖ), Jo- 
hanna Zetzl (ÖVP); 13. Adolf Charvat (SPÖ); 
14. Karl Buschek (SPÖ), Josef Heuschmidt (ÖVP); 
15. Maria Müller (SPÖ), Margarete Rischka (ÖVP); 
16. Josef Kauzner (SPÖ), Anna Eichholzer (SPÖ); 
17. Franz Ressel (ÖVP), Franz Kernerknecht (SPÖ). 


17. Bezirk: 

1. Alexander Bauer (SPÖ), 

. Rudolt Kromer (SPÖ), Karl Täuber 
Adolf Wallinger (ÖVP), Rudolf Ney (SPÖ); 

. Ignaz Eischer (8VP), Marie Münzker (SPÖ); 
. Franz Karhik (SPÖ), Gustav Schüppler (6VP); 
. Ferdinand Novotny (ÖVP), Franz Stadler (SPÖ); 
‚ Alexander Scholz (SPÖ), Franz Fasching (SPÖ); 
. Julius Schmidt (SPÖ), Karl Titze (ÖVP); 9. Franz 
Ehrlich (SPö), Rudolf Reinhart (SPÖ); 10. Elsa 
Furch-Zdiarsky (6VP), Ing. Josef Tomschik (SPÖ). 


Otto Peter (ÖVP); 
(8VP); 


Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Die Stadt 
Wien, Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm 
Adametz, Wien I, Neues Rathaus. — Redaktion: 
Wien I, Neues Rathaus, B 40-500, Kl. 838. — Ver- 
waltung: K1.263, — Postsparkassenkonto 210.045, — 

eigenannahme: Wien VII, Lang 


e Gasse 3, 

A 24-4-47 und B 40-0-61. — Bezugspreis für Wien mit 

Zustellung: ganzjährig 50 S, halbjährig 235 S. — 

Erscheint jeden Mittwoch und Samstag. — Druck: 

Druck- und Verlagsanstalt „Vorwärts“, V, Rechte 
Wienzeile 97 


Bau elektrischer Anlagen 


Dipl.-Ing. Rudoli Mohr 


vorm. Allgemeine Österreichische | 
Elektrizitäts-Gesellschaft mbH. 


wien I, Wallnerstraße 2 


Telephon U 24-005, U 23-005 
A 2310/6 


18. Bezirk: 


1. Alois Gipperich (ÖVP), Alois Niß (SPÖ); 
2. August Lauterbach (SPÖ), Josef Müllner (6VP); 
3. Otto Gindrich (6VP), Ludwig Glock (SPÖ); 
4. Georg Herberth (SPÖ), Marie Lukan (ÖVP); 
. Hugo Elis (SPÖ), Josefine Kovar (ÖVP); 6. Karl 
Huber (6VP), Johann Klettenhofer (SPÖ); 7. Franz 
Mikesa (ÖVP); 8. Rudolf Reichel (ÖVP); Michael 
Rubinsky (SPÖ); 9. Leopoldine Gödl (SPÖ), Ger- 
trude Holik (ÖVP); 10. Hans Nigl (ÖVP). 


19. Bezirk: 


1. Karl Kahay (SPÖ), Wilhelm Rossak (ÖVP); 
2. Karl Köffinger (ÖVP), Anton Vana (SPÖ); 3. Leo- 
pold Slapak (ÖVP), Franz Zabloudil (SPÖ); 4. Jo- 
hann Kanis (ÖVP), Leopold Beck (SPÖ); 5. Rudolf 
Engel (SPö), Friedrich Löb (ÖVP); 6. Wilhelm 
Deimel (ö8VP), Maximilian Patat (SPÖ); 7. Ernst 
Lanz (8VP), Hans Fischer (SPÖ); 8. Käthe Nowak 
(SPÖ), Alois Huber (ÖVP); 9. Karl Dewanger 
(ö8VP), Josefa Chromy (SPÖ); 10. Marie Zaunstöck 
(SPö), Johann Krisch (6VP); 11. Leopold Kern- 
thaler (SPÖ), Leopoldine Stanek (SPÖ); 12. Rupert 
König (SPö), Karl Zink (ÖVP); 13. Karl Dötzlhofer 
(SPÖ), Viktor Hlozek (ÖVP); 14. Anton Gregory 
(SPÖ), Dr. Josef Schubert (ÖVP); 15. Karl Schuster 
(ö8VP), Dr. Oskar Unterrainer (ÖVP). 


20. Bezirk: 


1. Johann Leitner (SPÖ), Luise Chudacek (ÖVP); 
2. Alexander Gruber (SPÖ), Gottfried Nezwal 
(6VP); 3. Karl Manauer (SPÖ), August Rejzek 
(ÖVP); 4. Marie Gerisch (ÖVP), Oskar Ludwig 
(SPÖ); 5. Karl Mezera (SPö), Pauline Prikryl 
(68VP); 6. Franz Ratay (SPÖ), Karl Kafel (ÖVP); 
7. Jaroslav Maly (SPÖ), Josef Glüxam (ÖVP); 
8 Leopold Nekwasil (ÖVP), Johann Nachtmann 
(SPÖ); 9. Emanuel Werner (SPÖ), Margarete Köst- 
ner (ÖVP); 10. Karl Sehnalek (SPÖ), Dominik 
Weihs (ÖVP). 

21. Bezirk: 


1. Stefan Adelsberger (SPÖ), Fridolin Schubert 
(6VP); 2. Gustav Gerhart (SPÖ), Karl Wurschy 
(8VP); 3. Franz Kammerer (SPÖ), Aurelia Prokop 
(ÖVP); 4. Alois Kühn (SPÖ), Alois Geller (ÖVP); 
5. Rupert Schodl (ÖVP), Leopold Huber (SPÖ); 
6. Hans Machata (SPÖ), Marie Huber (ÖVP); 
7. Ferdinand Haßmann (SPÖ), Dr. Friedrich Stam- 
bera (ÖVP); 8. Emil Riese (6VP), Karl Enslein 
(SPö); 9. Leopold Schütz (SPÖ), Franz Koller 
(ÖVP); 10. Arthur Fritz (ÖVP), Marie Hiehs (SPÖ); 
11. Alois Krejei (SPÖ); 12, August Kindl (SPÖ), 
Franz Müller (ÖVP). 


22. Bezirk: 


1. Johann Bäuml (SPÖ), Josef Wegl (öVP); 
2. Emil Behan (ÖVP), Friedrich Totzauer (SPÖ); 
3. Franz Hartmann (SPÖ), Gisela Wasse (ÖVP); 
4. Emilie Buchberger (SPÖ), Anton Koblovsky (ÖVP), 
5. Marianne Kollmann (SPö), Viktoria Vondracek 
(8VP); 6. Elise Springenfels (ÖVP), Maria Goll 
(SPÖ); 7. Leopold Schneider (SPÖ), Rudolf 
Wawrosch (ÖVP); 8. Ignaz Ekelhart (SPÖ), Karl 
Rumler : (SPÖ); 9. Josefine Winicky (SPÖ), Leopold 
Stöckl (SPÖ). 


23. Bezirk: 


1. Engelbert Mörwald (SPö); 2. Mathilde Seidl 
(SPö); 3. Walter Velisek (SPÖ); 4. Alois Kindl 
(SPÖ); 5. Franz Koch (SPÖ); 6. Karl Höllt (ÖVP). 


24. Bezirk: 


1. Johann Schreibeis (ÖVP), Johann Gangelberger 
(SPÖ); 2. Franz Feldberger (ÖVP), Anton Holy 
(SPÖ); 3. Rudolf Möderler (SPÖ); 4. Anton Couf 
(SPÖ); 5. Friedrich Speiser (SPÖ), Josef Jorda 
(8VP); 6. Alois Zinsmeister (SPÖ), Lore Cap (ÖVP); 
7. Johann Sporer (SPÖ), Alexander Schoster (öÖVP); 
8. Jakob Mirwald (SPÖ), Heinrich Lehner (ÖVP); 
9. Eduard Schafarik (SPÖ); 10. Leopoldine Resch 
(öVP), Otto Kaudelka (SPÖ); 11. Anton Sücker 
(SPö), Eduard Schmeykal (ÖVP); 12, Johann Wetter 


Beh. konz. Installateur 
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Karl 
Hochleithner 
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(6VP), Othmar Bartha (SPÖ); 13. Hermann Hlinka 
(ö6VP), Franz hmayer (SPÖ); 14. Wilhelmine 
Stein (ÖVP), Richärd Kellner (SPÖ). 


25. Bezirk: 


1. Georg Fisera (SPÖ), Margarete Ruzicka (öÖVP); 
2. Therese Gschirrmeister (SPÖ), Antonie Enzmann 
(ÖVP); 3. Johann Dostal (SPÖ); 4. Anton Ochsen- 
hofer (SPÖ); 5. Peter Kierer (öVP); 6. Josef Linek 
(SPÖ), Eleonore Schöny (ÖVP); 7. Rosa Aschauer 
(ö8VP), Karl Lazina (SPÖ); 8. Karl Nusching (SPÖ), 
Karl Drahola (6ÖVP); 9. Josef Wimmer (ÖVP), Alois 
Ruzicka (SPÖ); 10, Franz Hofer (ÖVP); 11. Georg 
Mundstein (SPÖ), Eleonore Wagner (ÖVP); 12. Jo- 
hann Baumgartner (SPÖ); 13. Anna Eder (SPÖ), 
Magda Mandl (ÖVP). 


26. Bezirk: 


1. Franz Kruger (SPÖ); 2. Franz Falkner (ÖVP); 
3. Johann Maurer (SPÖ); 5. Franz Schatz (ÖVP); 
6. Franz Schiemfüßl (SPÖ); 7. Konrad Ginzberger 
(öVP). 


Berichterstatter: StR. Bauer. 


(Pr.Z. 1239; M.Abt. 57 — Tr 875.) 


Kauf der Liegenschaft E.Z. 60, Kat.G. Sim- 
mering, von Josef und Therese Gey durch 
die Stadt Wien. ($ 99 GV. — An den GRA. IX 
und Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 1244; M.Abt. 57 — Tr 1106.) 


Ankauf der Liegenschaft E.Z. 764 und der 
Gst. 605/12 und 13 in E.Z. 394, beide Kat.G. 
Hietzing, von Emilie Mully-Oppenried und 
Miteigentümern durch die Stadt Wien. ($ 99 
GV. — An den GRA. IX und Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 1230; M.Abt. 49 — LFI 62.) 

Für die Zuführung der nichtverwendeten 
Förderungshilfe des Bundes für die Landes- 
forstinspektion Wien an die Rücklagen wird 
für das Jahr 1950 eine im Voranschlag nicht 
vorgesehene Ausgabe von 3850 S genehmigt, 
die auf der neu zu eröffnenden Rubrik 731, 
Stadtforste unter Post 37, Zuführung der 
nichtverwendeten Förderungshilfe des Bun- 
des für die Landesforstinspektion Wien an 
die Rücklagen, zu verrechnen und im Ge- 
barungsergebnis zu decken ist. 


Berichterstatter: MagDior. Dr. Kritscha. 


(Pr.Z. 1213; M.D. 2612.) 


Der Stadtsenat genehmigt gemäß $ 9, 
Abs. 4, und $ 115 der Verfassung der Stadt 
Wien in der Fassung von 1931 nachstehende 
vom Bürgermeister getroffene Änderung der 
Geschäftseinteilung für den Magistrat der 


Stadt Wien: 


Wm. Szalay & Sohn 


Eisengroßhandlung Ges. m. b. H. 
Wien Ill, Mohsgasse 30 


Eisen und Bleche 


Telephon U 18-5-65 Serie 
A2443/12 


1. Bei der Aufzählung der Geschäfte des 
Stadtbaudirektors ist zu streichen: 


„Geschäftsführung des Landesbeirates für 
die Baustoffwirtschaft für Wien.“ 


2. Bei der Aufzählung der Geschäfte des 
Stadtbaudirektors wird hinzugefügt: 


„Verdingungswesen: Überprüfung und 
Neuverfassung aller allgemeinen Vertrags- 
unterlagen und Ausschreibungsbedingungen 
> die Vergebung von Bauarbeiten: der Stadt 

ien. 


Mitarbeit bei allen das Verdingungswesen 
betreffenden Arbeiten im österreichischen 
Normenausschuß. 


Beratung aller technischen Abteilungen 
des Magistrates und der städtischen Unter- 
nehmungen und Betriebe in Verdingungs- 
fragen. Evidenzhaltung der einschlägigen 
Bestimmungen und Orientierung der inter- 
essierten Abteilungen. 


Preisangelegenheiten: Überprüfun der 
Preisangemessenheit von Anboten, Kosten- 
voranschlägen und Rechnungen, betreffend 
Bauarbeiten aller technischen Dienststellen 
des Magistrates über deren Verlangen in 
besonderen Fällen sowie der aus öffentlichen 
Mitteln auf Konto Besatzungskosten von: den 
Besatzungsmächten in Auftrag gegebenen 
Bauarbeiten. 


Überprüfung von Kostenvoranschlägen 
Privater, die im Sinne des Wohnhauswieder- 
aufbaugesetzes um Fondshilfe ansuchen. 


Evidenzhaltung, Auskunfterteilung und 
Orientierung aller städtischen Stellen über 
alle Bestimmungen bezüglich Preisbildungs- 
vorschriften, Lohn- und Baustofftarifen und 
Preisen. 

Mitwirkung bei 
Bauangelegenheiten, 


Verkehr mit den einschlägigen Stellen der 
Stadt Wien, Bundesministerien, Polizei und 
Innungen in allen Baupreisangelegenheiten. 


Neufassung und Richtigstellung der städti- 
schen Preistarife für Bauarbeiten.“ 


3. Bei der Aufzählung der Geschäfte der 
M.Abt. 23 wird gestrichen: 


„Verdingungswesen: Überprüfung und 
Neuverfassung aller allgemeinen Vertrags- 
unterlagen und Ausschreibungsbedingungen 
für die Vergebung von Bauarbeiten der Stadt 
Wien. 

Mitarbeit bei allen das Verdingungswesen 
betreffenden Arbeiten im österreichischen 
Normenausschuß. 


Beratung aller technischen Abteilungen 
des Magistrates und der städtischen Unter- 
nehmungen und Betriebe in Verdingungs- 
fragen. Evidenzhaltung der einschlägigen 
Bestimmungen und Orientierung der inter- 
essierten Abteilungen. 


Preisangelegenheiten: Überprüfung der 
Preisangemessenheit von Anboten, Kosten- 
voranschlägen und Rechnungen, betreffend 
Bauarbeiten aller technischen Dienststellen 
des Magistrates über deren Verlangen in 
besonderen Fällen sowie der aus Öffentlichen 
Mitteln auf Konto Besatzungskosten von den 


Preisbestimmungen in 


Reimer & Seidel 


ELEKTRIZITÄTSZÄHLERFABRIK 


Wien XVIII 
RIGLERGASSE 4 
Tel, A 10-4-25 
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Besatzungsmächten 
Bauarbeiten. 
Überprüfung vom Kostenvoranschlägen 
Privater, die im Sinne des Wohnhauswieder- 
aufbaugesetzes um Fondshilfe ansuchen. 


Evidenzhaltung, Auskunfterteilung und 
Orientierung aller städtischen Stellen über 
alle Bestimmungen bezüglich Preisbildungs- 
vorschriften, Lohn- und Baustofftarifen und 
Preisen. 

Mitwirkung bei 
Bauangelegenheiten. 

Verkehr mit den einschlägigen Stellen der 
Stadt Wien, Bundesministerien, Polizei und 
Innungen in allen Baupreisangelegenheiten. 

Neufassung und Richtigstellung der städti- 
schen Preistarife für Bauarbeiten.“ 

Die Ausschußanträge zu folgenden Ge- 
schäftsstücken werden genehmigt und dem 
Gemeinderat vorgelegt: 


in Auftrag gegebenen 


Preisbestimmungen in 


Berichterstatter: StR. Resch. 
(Pr.Z. 1223; M.Abt. 5 — Su 21.) 
1. Subventionsliste 1951, 
(Pr.Z. 1224; M.Abt. 5 — Su 33.) 
2. Subventionsliste 1951. 
(Pr.Z. 1225; M.Abt. 5 — Su 37.) 
Wirtschaftsförderungsinstitut der Bundes- 
kammer der gewerblichen Wirtschaft; Sub- 
vention. 
Berichterstatter: StR. Mandl. 


(Pr.Z. 1196; M,Abt. 7 — 1719.) 
Verband Wiener Volksbildung; Subvention 


Berichterstatter: VBgm. Honay. 


(Pr.Z. 1235; M.Abt. 11 — Jaw 203.) 
Jugend am Werk, bauliche Herstellung; 
nichtvorgesehene Ausgabe 1951. 


Berichterstatter: StR. Jonas. 


(Pr.Z. 1238; M.Abt. 29 — 1810.) 

Wiederaufbau der Marienbrücke über den 
Donaukanal; Kosten, 

(Pr.Z. 1236; M.Abt. 24 — 51110/8.) 


Entwurf und Kosten für eine Wohnhaus- 
anlage zu beiden Seiten der Fischerstiege im 
1. Bezirk. 


(Pr.Z. 1233; M.Abt. 29 — 2147.) 

Straßenunterfahrung, 5, Matzleinsdorfer 
Platz; Kosten. 

(Pr.Z. 1229; M.Abt. 422 — VII— 11.) 

Neugestaltung Grünflächen, 7, Mariahilfer 
Gürtel-Neubaugürtel; Kosten. 

(Pr.Z. 1232; M.Abt. 24 — 5115/6.) 


Entwurf und Kosten für eine Wohnhaus- 
anlage in. der Rinnböckstraße-Zipperergasse 
im 11. Bezirk. 


(Pr.Z. 1221; M.Abt. 42 — XIX — 38.) 
Lagerwiese, 19, Kuchelauer Hafen; Kosten. 
(Pr.Z. 1228; M.Abt. 23— N 1/1.) 


Entwurf und Kosten für einen Kinder- 
garten am Kapaunplatz im 20. Bezirk. 
gen 


A 
Schuttaufräumungen 


H.SCHUSCO. 


Spezial - Abbruchunternehmen 


Wien II Esteplaiz 5 
U19-0-4 U 13-4-20 


ÄAbbrüche A 2504 


Demontagen 


Ankauf stillgelegter Indu- 
strieanla 


Fensterglas in allen Stärken 


Kathedral-, Ornament-, 
Rohguß- und Drahtglas 


Spezialglas / Marmorglas 
GLASHUTTENWERKE 


Leopold Stiassny 


Wienll,Czerninplatz 1 
Telephon R 43-510 Serie 


(Pr.Z. 1226; M.Abt. 24 — 47147/18.) 

Siedlungsanlage, 22, Stadlau; Sachkredit- 
erhöhung. 

(Pr.Z. 1227; M.Abt. 30— K 22/2.) 

Abwasserpumpwerk, 22, Schierlinggrund; 
Kosten. 

(Pr.Z. 1200; M.Abt. 18 — 678/50.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
Simmeringer Friedhof, Kaiser-Ebersdorfer 
Straße, Simmeringer Hauptstraße, der Ost- 
bahn und der Kobelgasse in Simmering im 
11. Bezirk. 

(Pr.Z. 1237; M.Abt. 42 — Div. 22.) 

Wettbewerb „Wien im Blumenschmuck“; 
Kosten. 

Berichterstatter: StR. Bauer. 


(Pr.Z. 1231; M.Abt. 59 — M 176.) 
Marktgebühren des Jung- und Stechvieh- 

marktes des Zentralviehmarktes; Ergänzung. 
(Pr.Z. 1234; M.Abt. 59 — M 73.) 


Neubau des Marktamtsgebäudes in Wien 
10, Vietor Adler-Markt. 


Berichterstatter: StR. Dipl.-Kfm, 
Nathschläger. 
(Pr.Z. 1214 EW. D.Z. 295/50.) 
Nachtragskredit für die Erweiterung der 
110-kV-Freiluftanlage im Kraftwerk Simme- 
rung der Wiener Stadtwerke-Elektrizitäts- 
werke. 
(Pr.Z. 1215; VB — 5244/49/2.) 


Verlängerung der Autobuslinien 28 und 29; 
Tariffestsetzung. 


Spezialbauunfernehmung 


für Fabrikschornsteinbau und 
Einmaverung von Dampfkesseln 


P, Guffenbauer & Sohn 


Wien IV, Karolinengasse 17 
Telephon U 45-3-82 
A 1996/13 


ann 


KBAaUu-und 


namenten: 
Spendler> 
arbeiten 
FRIEDRICH KATLEIN 


Flächenwidmungs- und 
Bebauungspläne 


M.Abt. 18 — 1038/51 
Plan Nr. 2351 


Auflegung eines Entwurfes betreffend Abänderung 

des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes 

zwischen der Schäffergasse, Waaggasse, Rienößlgasse 

und projektierten verlängerten Fleischmanngasse 
im 4. Bezirk 


Auf Grund des $ 2, Abs. 4, der Bauordnung für 
Wien wird der Entwurf in der Zeit vom 6. Juni bis 
21. Juni 1951 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. Die 
Einsicht kann an allen Wochentagen in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr in der M.Abt. ee eullerung, 
Wien 1, Neues Rathaus, Stiege 5, 2, St Tür 1, 
vorgenommen werden. Innerhalb der Auflagefrist 
können hinsichtlich der im Plangebiet gelegenen 
Liegenschaften schriftliche Vorstellungen einge- 
bracht werden, 


Wien, am 30. Mai 1951, 
Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


* 
M.Abt, 18 — 1645/50 
Plan Nr, 2891 


Abänderung des Bebauungsplanes im Gebiet des 
19, Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs, 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die unwesentliche 
Abänderung des Bebauungsplanes für die Grund- 
stücke 718/2 und 719 zwischen Dennweg und Hansi 
Niese-Gasse im 19. Bezirk (Kat.G. Heiligenstadt) am 
22. März 1951 genehmigt wurde, 

Ausfertigung des Beschlusses und der Planbei- 
lagen sind in der M.Abt. 6 — Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag) Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 


Wien, am 17. Mai 1951. 
Magistrat der Stadt Wien 
M,Abt. 18 — Stadtregulierung 


M.Abt. 18 — 578/51 
Plan Nr, 2326 (unverkäuflich) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 10, Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die unwesentliche 
Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
eg für das Gebiet zwischen der Inzersdorfer 

traße, Sonnleithner-, David- und Fernkorngasse im 
10, Bezirk (Kat.G. Inzersdorf-Stadt) am 5. April 1951 
genehmigt wurde, 


Wien, am 31. Mai 1951. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


M.Abt. 18— 811/51 
Plan Nr. 23324 


Auflegung eines Entwurfes betreffend Abänderung 

beziehungsweise Ergänzung des Flächenwidmungs- 

und Bebauungsplanes zwischen Untere Augarten-, 

Obere-Donau. und Rembrandt- sowie Förstergasse 
im 2, Bezirk (Kat.G. Leopoldstadt) 


Auf Grund des $ 2, Abs. 4, der Bauordnung für 
Wien wird der Entwurf in der Zeit vom 6. Juni bis 
21, Juni 1951 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. Die 
Einsicht kann an allen Wochentagen in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr in der M.Abt. 18— Stadtre erung, 
Wien 1, Neues Rathaus, Stiege 5, 2. Stock, Tür 1, 
vorgenommen werden. Innerhalb der Auflagefrist 
können hinsichtlich der im Plangebiet gelegenen 
Aiegenschaften schriftlich Vorstellungen eingebracht 

en, 


Wien, am 31. Mai 191. 
Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


M.Abt. 18 — 5541/50 
Plan Nr. 2260 


Ergänzung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 2, Bezirkes 
Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Ergänzung des 
Flächenwidmungs- N ana eng erg für das 
Gebiet des Praters zwischen der upt-, Rusten- 
schacher- und der Rotundenallee; Festsetzung von 
Flächen für 7 rtanlagen im 2, Bezirk, (Kat.G. 
Leopoldstadt) am 22. März 1951, genehmigt wurde. 
Ausfertigung des Beschlusses und der Planbei- 
lagen sind in der M.Abt. 6— Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich. 
Wien, am 10, Mai 1951. 
Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


* 


M.Abt, 18 — 4736/50 
Plan Nr. 2251 
Neufestsetzung des Bebauungsplanes im Gebiet des 
10, Bezirkes 

Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Neufestsetzung 
des Bebauungsplanes für einen Teil der sogenannten 
Grenzgasse im Zuge der Katastralgrenze zwischen 


den Kat.G, Favoriten und Simmering im 10. Bezirk 
am 9. März 1951 genehmigt wurde, 


Ausfertigung des Beschlusses und der Planbei- 
lagen sind in der M.Abt, 6— Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 


Wien, am 2. Mai 1951. 
Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


Ausweis 


über die in der Berichtszeit vom 1. bis 15. Mai 1951 
herrschenden und erloschen erklärten anzeigepflich- 
tigen Tierseuchen, 


A. Es herrschen: 


= Ansteckende Schweinelähmung: Im 25. Bezirk 
1 Hof, 


2. Rotlauf der Schweine: Im 3. Bezirk 1 Hof (neu), 
im 16. Bezirk 2 Höfe (neu). 


Zusammen: 2. Bezirke, 3 Höfe, 


3. Geflügelpest: Im 11, Bezirk 1 Hof, im 19. Be- 
zirk 1 Hof, im 20. Bezirk 1 Hof (neu), im 23, Bezirk 
5 Höfe (1 neu), im 24. Bezirk 1 Hof (neu), im 
25. Bezirk 1 Hof. 


Zusammen: 6 Bezirke, 10 Höfe, 


4. Deckseuchen der Rinder: Im 22, Bezirk 20 Höfe, 
im 24. Bezirk 25 Höfe, 


Zusammen: 2 Bezirke, 45 Höfe, 


B. In der Berichtszeit festgestellt und erloschen 
erklärt: 


1. Schweinepest: Im 11, Bezirk 1 Hof. 


2. Rotlauf der Schweine: Im 10, Bezirk 1 Hof, im 
12. Bezirk 1 Hof, im 23. Bezirk 1 Hof, am Zentral- 
viehmarkt 2 Stallabteilungen, im Schweineschlacht- 
hof 4 Stallabteilungen, in der Kontumazanlage 
2 Stallabteilungen, 


Zusammen: 3 Bezirke, 3 Höfe, 1 Markt, 2 Schlacht- 
höfe, 8 Stallabteilungen. 


3. Geflügelpest: Im 11. Bezirk 1 Hof, 


€, Erloschen erklärt wurden: 


1, Rotlauf der Schweine: Im 3, Bezirk 1 Hof, im 
23. Bezirk 1 Hof. 


Zusammen: 2 Bezirke, 2 Höfe, 


2. Geflügelpest: Im 12. Bezirk 1 Hof, im 14. Bezirk 
1 Hof, im 19. Bezirk 1 Hof, im 25, Bezirk 1 Hof. 


Zusammen:-4 Bezirke, 4 Höfe, 


Der Abteilungsvorstand: 
Dr. Tschermak e. h. 
Veterinäramtsdirektor 


Lager sämtlicher Baumaterialien 


WIEN XIX,  * 


Heiligenstädter Straße 24 
Telephon B 10-500 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Kundmachungen des Einigungs- 
amtes 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 78/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1. April 
1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 20. März 1951 
zwischen der Innung der Bauhilfsgewerbe, Wien 1, 
Rathausstraße 21, und der Gewerkschaft der Arbeiter 
der chemischen Industrie, Wien 6, Stumpergasse 60. 
Betrifft Regelung der Arbeitsbedingungen für die 
Arbeiterschaft in der Asphalt- und Schwarzdecker- 
betrieben Wiens, 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 29, April 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 87/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher, wie in 
Punkt II näher bezeichnet, in Kraft tritt, Abge- 
schlossen am 12. März 1951 zwischen dem Fach- 
verband der chemischen Industrie Österreichs, 
Wien 3, Am Heumarkt 10, und der Gewerkschaft 
der Arbeiter der chemischen Industrie, Wien 6, 
Stumpergasse 60. Betrifft Löhne der Teer- und 
Asphaltindustrie (Innenarbeiter), 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 2%. April 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 2/51 
ein Zusatzkollektivvertrag A und eine Verein- 
barung.B hinterlegt, welcher für A mit 1, Oktober 
1950 und für B mit 27. November 1950 in Kraft 
tritt. Abgeschlossen am 29. November 1950 zwischen 
der Bundesinnung der Baugewerbe, Wien 1, Rat- 
hausstraße 21, und der Gewerkschaft der Bau- und 
Holzarbeiter, Wien 7, Schottenfeldgasse 24. Betrifft 
Baustelle „Neuer eingeleisiger Semmeringtunnel“ 
der Österreichischen Bundesbahnen. 

Dieser eg ee samt Vereinbarung 
wurde am 28. Februar 1951 in der „Wiener Zeitung“ 
kundgemacht, 

* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 24/51 
ein Zusatzkollektivvertrag hinterlegt, welcher in 
der ab 1. Oktober 1950 geltenden Fassung in Kraft 
tritt. Abgeschlossen zwischen dem Verband der 
Zuckerindustrie, Wien 3, Zaunergasse 1—3, und der 
Gewerkschaft der Angestellten in der Privatwirt- 
schaft, Sektion Industrie und Erzeugergewerbe, 
Wien 1, Deutschmeisterplatz 2. 

Dieser Zusatzkollektivvertrag wurde am 7, April 
1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 363/50 
eine Vereinbarung und Erklärung hinterlegt, 
welche, wie in Punkt 3 näher bezeichnet, in Kraft 
tritt, Abgeschlossen am 18, August 1950 zwischen 
dem Hauptverband der graphischen Unternehmun- 
gen Österreichs, Wien 4, Brahmsplatz 3, und der 
Gewerkschaft der Angestellten in der Privatwirt- 
schaft, Sektion Industrie und Erzeugergewerbe, 
Wien 1, Deutschmeisterplatz 2, Betr Gehalts- 
zulagen. 


Diese Vereinbarung wurde am 28, Februar 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


%* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 68/51 
ein Anhang III mit Beiblatt hinterlegt, welcher mit 
5. März 1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 
6. März 1951 zwischen der Kammer der gewerb- 
lichen Wirtschaft für Wien, Fachgruppe Spediteure, 
Wien 1, Judenplatz 3—4, und der Gewerkschaft der ° 
Bediensteten im Handel, Transport und Verkehr, 
Wien 1, Teinfaltstraße 7. Betrifft Anhang III mit 
Beiblatt zu den Lohn- und Arbeitsbedingungen für 
das Speditions- und Möbeltransportgewerbe in 
Wien I-XXI (Land Wien). 

Der Anhang III wurde am 18. April 1951 in der 
„Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 32/51 
ein Protokoll A, Kollektivvertrag B samt Beilage C 
hinterlegt, Abgeschlossen am 23. Jänner 1951 zwi- 
schen dem Fachverband der chemischen Industrie 
Österreichs, Schuheremeindustrie, Wien 3, Am Heu- 
markt 10, und der Gewerkschaft der Arbeiter der 
chemischen Industrie, Wien 6, Stumpergasse 60. 

Dieser Kollektivvertrag und das Protokoll wurden 
am 25. März 1951 in der „Wiener Zeitung“ kund- 
gemacht, 


Erwin Karpfen 


Konzessionierter Installateur 
für Gas-, Wasser-, Heizungs- 
und sanitäre Anlagen 


Wien- Mödling, Hauptstraße 17 


Telephonnummer 128 
A2096/12 


Amtsblatt der Stadt. Wien 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 380/50 
eine Abänderung zum Kollektivvertrag hinterlegt, 
welcher mit 16. Oktober 1950 in Kraft tritt, Abge- 
schlossen am 18, Oktober 1950 zwischen der Landes- 
innung Wien der Korbflechter und Bastwaren- 
erzeuger, Wien 1, Bösendorferstraße 7, und der 
Gewerkschaft der Bau- und Holzarbeiter, Wien 7, 
Schottenfeldgasse 24. Betrifft Abänderung der Zu- 
satzübereinkommen zum Kollektivvertrag der holz- 
ae ern Industrie und Gewerbe vom 1. Mai 
1948, 

Diese Abänderung wurde am 9, März 1951 in der 
„Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 77/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1. April 
1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 23. März 1951 
zwischen der Bundesinnung der Schuhmacher, Wien 
1, Stubenring 8—10, und der Gewerkschaft der 
Textil-, Bekleidungs- und Lederarbeiter, Wien 6, 
Königseggasse 10. Betrifft Löhne für Schuhmacher 
Österreichs mit Ausnahme Oberösterreichs, die das 
Gewerbe der Orthopädienschuhmacher ausüben. 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 25. April 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 400/50 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 25. Sep- 
tember 1950 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 5. Ok- 
tober 1950 zwischen dem Fachverband der Film- 
industrie, Wien 3, Engelsberggasse 4, und der 
Gewerkschaft der Arbeiter der persönlichen Dienst- 
leistungen und Vergebungen, Wien 6, Otto Bauer- 
Gasse 9. Betrifft Arbeitslöhne der Filmindustrie 
Österreichs mit Ausnahme der Steiermark. 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 9. März 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 8/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt. Abgeschlossen am 
1, Dezember 1950 zwischen der Ärztekammer Wien, 
Wien 1, Weihburggasse 10—12, und der Gewerk- 
schaft der Angestellten in der Privatwirtschaft, 
Sektion Handel und Verkehr, Wien 1, Deutsch- 
meisterplatz 2. Betrifft 4. Lohn- und Preis- 
abkommen. 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 4. März 1951 
in der „Wiener Zeitung” kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 108/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1. April 
1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 29. März 1951 
zwischen dem Allgemeinen Verband für das land- 
wirtschaftliche Genossenschaftswesen ih Österreich, 
Wien 1, Seilergasse 16, und der Gewerkschaft der 
Bau- und Holzarbeiter, Wien 7, Schottenfeldgasse 24 
Betrifft Lohn- und Arbeitsbedingungen für alle 
Sägebetriebe Österreichs, die von landwirtschaft- 
lichen und forstwirtschaftlichen Erwerbs- und Wirt- 
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schaftsgenossenschaften geführt werden, sofern in 
diesen dauernd mehr als fünf Dienstnehmer be- 
schäftigt ‚sind. e 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 6, Mai 1951 in 
der „Wiener Zeitung“ kundgemacht., 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 98/51 
ein Nachtrag III mit Abschnitt I, II, III hinterlegt. 
Abgeschlossen am 14. März 1951 zwischen der 
Zentralsparkasse der Gemeinde Wien, Wien 1, 


Wipplingerstraße 8, und der Gewerkschaft der 
Angestellten in der Privatwirtschaft, Sektion 
Banken, Sparkassen und Kreditinstitute, Wien 1, 
Deutschmeisterplatz 2. A 


Dieser Nachtrag samt Abschnitt I—-III wurde am 
11. Mai 1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 90/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1. April 
1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 23. März 1951 
zwischen dem Fachverband der Reisebüros, Wien 1, 
Judenplatz 34, und der Gewerkschaft der Ange- 
stellten in der Privatwirtschaft, Sektion Handel und 
Verkehr, Wien 1, Deutschmeisterplatz 2, 


Dieser Kollektivvertrag wurde am 12. Mai 1951 in 
der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


x 


‚Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 89/51 
ein Übereinkommen hinterlegt, welches mit 19. März 
1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 15. März 1951 
zwischen der Bundesinnung der Glaser, Wien 1, 
Stubenring 8—10, und der Gewerkschaft der 
Arbeiter der chemischen Industrie, Wien 6, Stumper- 
gasse 60. Betrifft Löhne der Glasschleifer und Glas- 
bläser Wiens. 

Dieses Übereinkommen wurde am 11. Mai 1951 in 
der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


* 


‚Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 18/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1, Jän- 
ner 1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 2. De- 
zember 1950 zwischen dem Fachverband der 
Bekleidungsindustrie Österreichs für den Verband 
der industriellen Wäschereien, Chemischputzereien 
und Kleiderfärbereien, Wien 7, Stiftgasse 1, und der 
Gewerkschaft der Textil-, Bekleidungs- und Leder- 
arbeiter, Wien 6, Königseggasse 10, 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 12. Mai 1951 in 
der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 57/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1. Ok- 
tober 1950 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 1. März 
1951 zwischen der Österreichischen Ärztekammer, 
Bundesfachgruppe Zahnheilkunde, Wien 1, Weih- 
burggasse 10—12, und der Gewerkschaft der Ange- 
stellten der freien Berufe, Wien 8, Albertgasse 35, 
Betrifft 4, Lohn- und Preisabkommen. 


Dieser Kollektivvertrag wurde am 6. Mai 1951 in 
der „Wıener Zeitung“ kundgemacht. . 


* 


‚Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 60/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 26. Fe- 
bruar 1951 in Kraft tritt, Abgeschlossen am 22. Fe- 
bruar 1951 zwischen dem Fachverband der leder- 
verarbeitenden Industrie Österreichs, Innung der 
Lederwarenerzeuger, Taschner, Sattler und Riemer, 
Wien 7, Mariahilfer Straße 88a, und der Gewerk- 
schaft der Textil-, Bekleidungs- und Lederarbeiter, 
Wien 6, Königseggasse 10. Betrifft Löhne bei Mit- 
gliedsfirmen des Verbandes der Lederwaren- und 
Kofferindustrie,. des Verbandes der Ledertreib- 
riemen und technischen Lederartikelindustrie in 
Wien, Niederösterreich und Burgenland und für 
Mitgliedsfirmen der Innung der Lederwarenerzeuger, 
Taschner, Sattler und Riemer in Wien, 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 12, Mai 1951 in 
der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 

Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 79/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1. April 
1951 in Kraft tritt, Abgeschlossen am 27. März 1951 
zwischen der Wiener Innung der Kraftfahrzeug- 
mechaniker, Wien 1, Liebiggasse 4, und der Ge- 
werkschaft der Arbeiter der chemischen Industrie, 
Wien 6, Stumpergasse 60. Betrifft Löhne für die 
Wiener Vulkanisierbetriebe. 


Dieser Kollektivvertrag wurde am 6. Mai 1951 in 
der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


Kundmachung 


der Obereinigungskommission beim Amt der 
Wiener Landesregierung. 


Bei der Obereinigungskommission beim Amt der 
Wiener Landesregierung wurde folgende Ablände- 
rung des Kollektivvertrages für die Arbeiter, Arbei- 
terinnen und Lehrlinge, mit Ausnahme der Ange- 
stellten im Sinne des Landarbeits- und Gutsange- 
stelltengesetzes, der Weinbaubetriebe im Bundes- 
land Wien (ohne Randgemeinden), abgeschlossen 
zwischen dem Österreichischen Gewerkschaftsbund, 
Gewerkschaft der Arbeiter in der Land- und Forst- 
wirtschaft, Wien 6, Loquaiplatz 9, und dem Zentral- 
verband der land- und forstwirtschaftlichen Arbeit- 
geber in Niederösterreich, Burgenland und Wien, 
Wien 1, Löwelstraße 16, vom 14. Juli 1950, (Reg, 
Nr, 2), am 5. März 1951, hinterlegt: 

Ver&inbarung vom 25. Oktober 1950, wirksam ab 
25. September 1950, betreffend Durchführung des 
4, Lohn- und Preisabkommens, 
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Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 88/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher, wie in 
Punkt II näher bezeichnet, in Kraft tritt, Abge- 
schlossen am 12. März 1951 zwischen dem Fach- 
verband der chemischen Industrie Österreichs, Wien 
3, Am Heumarkt 10, und der Gewerkschaft der 
Arbeiter der chemischen Industrie, Wien 6, Stum- 
pergasse 60. Betrifft Löhne der Industrie technischer 


Gase, 


Dieser Kollektivvertrag wurde am 6. Mai 1951 In 
der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 109/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 19, März 
1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 8. März 1951 
zwischen dem Fachverband der Sägeindustrie Öster- 
reichs, Wien 1, Uraniastraße 4, und der Gewerk- 
schaft der Bau- und Holzarbeiter, Wien 7, Schotten- 
feldgasse 24. Betrifft Neufestsetzung der Lohnsätze 
des Kollektivvertrags vom 1. Mai 1948 und Ände- 
rung vom 15, März 1950 der Sägeindustrie. 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 6. Mai 1951 in 
der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 355/50 
eine Lohnvereinbarung hinterlegt, welche mit 1. Ok- 
tober 1950 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 239. Sep- 
tember 1950 zwischen der Bundesinnung der Müller, 
Wien 4, Prinz Eugen-Straße 14, und der Gewerk- 
schaft der Lebens- und Genußmittelarbeiter, Wien 8, 
Albertgasse 35. 


Diese Lohnvereinbarung wurde am 25. Februar 
1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 392/50 
ein Lohnübereinkommen hinterlegt. Abgeschlossen 
am 27, September 1950 zwischen dem Verband der 
österreichischen Zeitungsherausgeber, Wien 1, 
Schreyvogelgasse 3, und der Gewerkschaft der Ar- 
beiter der graphischen und papierverarbeitenden 
Gewerbe, Wien 7, Seidengasse 15—17. Betrifft Lohn- 
erhöhung zum 4, Preis- und Lohnabkommen. 

Dieses Lohnübereinkommen wurde am 27. Febrüar 
1951 in der „Wiener Zeitung” kundgemacht. 


* 


Bemi Einigungsamt Wien wurde unter Ke 3/51 
ein Lohnübereinkommen hinterlegt, weiches mit 
1. Jänner 1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 
5. Februar 1951 zwischen dem Hauptverband der 
graphischen Unternehmungen Österreichs, Wien 1, 
Grünangergasse 4, und der Gewerkschaft der Arbei- 
ter der graphischen und papierverarbeitenden Ge- 
werbe, Wien 7, Seidengasse 15—17. Betrifft Nach- 
ziehverfahren für Zeitungsarbeiter. 


Dieses Lohnübereinkommen wurde am 25. 
1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


x 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 49/51 
ein Zusatzkollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 
12. Februar 1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 
16. Jänner 1951 zwischen der Landesinnung Wien 
der Kürschner, Handschuhmacher und Gerber, 
Wien 5, Kleine Neugasse 9, und. der Gewerkschaft 
der Textil-, Bekleidungs- und Lederarbeiter, Wien 6, 
Königseggasse 10. Betrifft Ergänzung des $ 8 des 
Kollektivvertragess für Handschuhmacher und 
Lederhosenerzeuger vom 1. September 1948, werden 
die Akkordsätze für Handschuhnäherinnen verein- 
bart, 


Dieser _ Kollektivvertrag wurde am 24. April 
1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 
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Elektro-Kühlschränke 


Gasherde » Goskocher 

Kombinierte Gas-Kohlenherde 

Gasdurchlauferhitzer 

Propangasherde 

Kohlenherde 

Großküchenanlagen für Gas, 
Kohle und Dampf 


E 
FRIEDR. 
SIEMENS WERKE, 


Aktiengesellschaft 
Unternehmung fürWärmetechnik 


Werk: Wien XXIl, Wagramer Straße 96 
Telephon F 22-5-76 Serie 

Zentrole und Verkauf: 
Wien IX, Alser Straße 20 
Telephon A 23-5-70 Serie 


Ausstellung: 


Wien VIl, Marichilfer Straße 60 
Telephon B 38-2-34 A 2440/3 


Baubewegung 


vom21bis26Mai1951 


Neubauten 


2. Bezirk: Novaragasse 2, Wohnhaus, Hans Räntft, 
4, Schönburgstraße 5, Bauführer Adam Kroker, 
meine Hoch- und Tiefbau, 3, Weyrgasse 5 

(2, Novaragasse 2, 1/51). 


3. Bezirk: Jacquingasse 35, Wohnhaus, Dr, Alexius 
13, Bauführer Adam 


„1, Rotenturmstraße 
Kroker, Allgemeine Hoch- und Tiefbau, 3, Weyr- 
gasse 5 (3, Jacquingasse 35, 3/51). 

12. Bezirk: Aichhorngasse 8, Wohn- und Geschäfts- 
haus, Bmst. Franz Rathmanner, 15, Haidmanns- 
gasse 4, Bauführer derselbe (M.Abt. 37— 12, Aich- 
horngasse 8, 2/51). 


14. Bezirk: Kordon, Gst. 1122, E.Z. 2251, Hütteldorf, 
Emma 


Einfamilienhaus, Pfeiffer, 16, Gaullacher- 


b. H., 1, Schottenring 35 (Kordon, 


ar 12, Bauführer Bauunternehmung Brosch 
Co. G. m. 


Fenzigasse 46, Lebensmittelmagazin, Lebensmittel- 
großhandlung Bernhard Dolleschal & Söhne, 
14, Fenzlgasse ‚ Bauführer Bauunternehmung 
Andreas Hofer, 9, Liechtensteinstraße & (14, 
Fenzlgasse 46, 1/51). 

Kleingartenanlage Knödelhütte, Parzelle 43, Gar- 
tenhaus, Willibald Trauner, 18, hulgasse 3%, 
Bauführer Bmst,. Franz Tades, 1, Eschenbach- 
gasse 1 (Knödelhütte, 2/51). 

Mariabrunner Weg, zuk. O.Nr. 9, Gst. 781/1176, 
Siedlungshaus, Ludwig und Marie Gruber, 16, 
Koppstraße 27/72/12, Bauführer Bmst. Rudolf 
Hammer, 14, Erdenweg 21 (1751/50). 

Anzbachgasse %, Gst. 781/406, Zweifamilienhaus, 
Franz Nyari, 14, Anzbachgasse 50, Bauführer Bmst. 
Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 (1774/50). 
Kleingartenanlage Wolf in der Au, Gruppe 1, 
Los3, Gst. 62/1, Sommerhütte, ag Sen Huber, 15, 
Schuselkagasse 6/7, Bauführer . Andreas 
Matzka, 16, Rankgasse 22. (1336/50). 

Mondweg 59, Gst, 781/316, Siedlungshaus, Karl und 
Maärie Aebli, 14, Mondweg 59, Bauführer Bmst. 
Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 (495/50). 
Steinböckengasse, E.Z. 2892, Hütteldorf, Zwei- 
familienhaus, Rolf und Ilona Wolf, 4, Matzinger- 
straße 21, Bauführer Bmst. Rudolf Hammer, 14, 
eg 21 (14, Steinböckengasse, E.Z. 2892/Hüd, 
Matterbauerstraße, E.Z. 1618, Purkersdorf, Ein- 
familienhaus, Karl und Marie Hofbauer, 12, Schön- 
brunner Straße 170, Bauführer Bmst. Rudolf 
Hammer, 14, Erdenweg 21 (Matterbauerstraße, 
E.Z. 1618/Pd, 1/51). 

Hütteldorfer Straße 299, Lagerschuppen, Josef Wit- 
kievicz, 14, Gurkgasse 16, Bauführer Zmst. Johann 
Maruna, 10, Neilreichgasse 76 (Hütteldorfer Straße 
2%, 2/51). 

Kleingartenanlage „Rosental“, Sommerhütte, Vik- 
tor Schaub, 16, Liebhartsgasse 49, Bauführer Bst, 
Michael Glatzmeier, 5, Margaretenstraße 4% (Rosen- 
tal, 2/51). 

Kleingartenanlage „Wolfersberg“, Sommerhütte, 
Maria Schelz, 13, Hetzendorfer Straße 182, Bau- 
führer Bmst, Johann Marz'’s Wwe,, 12, Murlingen- 
gasse 50 (Wolfersberg, 4/51). 

Anzengruberstraße 70, Zweifamilienhaus, Leopold 
Vollnhofer, Hadersdorf, Badgasse 1, Bauführer 
Mmst. Franz Gruber, Pottschach, Niederöster- 
reich (Anzengruberstraße 70, 1/51). 


Mondweg 6, Einfamilienhaus, Franz und Agnes 
Krammer, Erdenweg 9, Bauführer Bmst. 
Zune Hammer, 14, Erdenweg 21 (Mondweg 64, 


Am Kordon, Straße 3, Einfamilienhaus, Anton und 
Leopoldine Wels, 15, Schweglerstraße 42, Bau- 
führer Arch. Franz Sonnleitner, 3, Erdbergstraße 73 
(Kordon, 851). 

Kleingartenanlage Neue Wiese, Los 6, Sommer- 
hütte, Karl und Hildegard Schmied, 6, Kurzgasse 3, 
Bauführer Zmst. Johann Gollob, 12, Breitenfurter 
Straße 52a (Neue Wiese, 2/51). 

Hans Muhr-Promenade 15, Sommerhütte, Amalie 
und Vinzenz Kluiber, 14, Linzer Straße 51, Bau- 
führer Bmst. Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 
(Hans Muhr-Promenade, 1/51). 

Kleingartenanlage, Gruppe IX, Parz. 27, Sommer- 
hütte, Otto Böhm, 14, Linzer Straße 70, Bauführer 
Bmst. Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 (Wolters- 
berg, 3/51). 

Siedlung Jägerwald, Einfamilienhaus, Wilhelmine 
Hollanek, 15, Jadengasse 19, Bauführer Bmst. Willi 
Endisch, 1, Wipplingerstraße 21 (Jägerwald, 4/51). 


16, Bezirk: Kleingartenverein „Rosental“ Gruppe 

Reizenpfenning, Parzelle 2, Sommerhaus, Franz 
Gebauer, 16, Thaliastraße 91, Bauführer Zmst, 
Josef Riedler, 14, Kefergasse 14 (M.Abt. 377—16, 
Kleingartenverein Reizenpfenning, 1/51). 
Kleingartenverein „Rosental“ Gruppe Reizenpfen- 
ning, Parzelle 5, Sommerhaus, Michael Holzer, 
8, Feldgasse 11, Bauführer Zmst. Josef Riedler, 
14, Kefergasse 14 (M.Abt. 37—16, Kleingarten- 
verein Reizenpfenning, 2/51). 
Kleingartenverein „Rosental“, Gruppe Reizen- 
pfenning, Parzelle 12, Sommerhaus, Wilhelm 
Spinar, 16, Zöchbauergasse 8, Bauführer Zmst. 
Josef Riedler, 14, Kefergasse 14 (M.Abt, 37—16, 
Reizenpfenning, 3/51). F 


19. Bezirk: -Krapfenwaldgasse 18, Einfamilienhaus, 
Walter Fiala, 16, Panikengasse 3-5, Bauführer 
Firma Wenzi Hartl, 19, Sieveringer Straße 2 
(M.Abt. 377—19, Krapfenwaldgasse 18, 1/51). 
Dionysius Andrassy-Straße 6, Wiederaufbau, 
Dr. Arthur Heller, 1, Tuchlauben 12, Bauführer 
Firma Austria Hoch- und Tiefbaugesellschaft 
m. b. H., 1, Eßlinggasse 7 (M.Abt. 37—19, Diony- 
sius Andrassy-St 6, 1/51). E 


21. Bezirk: Kleingartenverein Leopoldau, Parzelle 46, 
Sommerhäuschen, Ernestine Binder, Marchegg, 
Niederösterreich, Bauführer Bmst. Peter Mitter- 
mayer, Marchegg, Niederösterreich (XX1/1924/50). 
Leopoldau, Eybelweg 50, Kleingarage, Theresia 
Deltl, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Rudolf 
Raab, 1, Freyung 6 (XX1/1398/50). 
Blumenfreunde, Am Hubertusdamm, Los. 4, 
Sommerhütte, Franz Kheil, 2, Schreigasse 9, Bau- 
führer Bmst. Julius Stadlers Wwe., 1, Johannes- 
gasse 14 (XX1/1983/50). 

Blumenfreunde, Am Hubertusdamm, Los 157, 
Sommerhütte, Anna Oberleitner, 20, Winarsky- 
straße 18, Bauführer Bmst. Oskar Nagorzanski, 2, 
Reichsbrückenstraße 12 (XX1/2025/50). 
Kleingartenanlage, -Leopoldau, Los 8, Sommer- 
hütte, Theresia Gattermayer, im Hause, Bauführer 
Bmst. Josef Taschner, 4, Johann Strauß-Gasse #9 
(XX1/2541/50). 

Kleingartenanlage Schwarzer Weg, Los 66, Laube, 
Alois Pelz, 21, Moltkegasse 15, uführer Bmst, 
Emanuel Safarik, 20, Engerthstraße (XX1/1555/49). 
Kleingartenanlage Schwarzer Weg, Los 68, Laube, 
Leopold Schön, 2, Stromstraße 36, Bauführer 
Bmst. Emanuel Safarik, 20, Engerthstraße (XXT/ 
1560/49). 

Am Hubertusdamm, Parzelle 117, Sommerhaus, 
Franz Prokesch, 20, Engerthstraße 85, Bauführer 
Bmst. Leopold Molzer, 21, Prager Straße 1 (Blu- 
menfreunde, 2/51). 

Kleingartenverein Leopoldau, Gruppe S, Par- 
zelle 11, Gartenhaus, Felix Naglich, 21, Shuttle- 
worthstraße 63/4, Bauführer Bmst. Johann Horak, 
u Amtsstraße 6 (Kleingartenverein Leopoldau, 
3/51). 

Bisamberg, Korneuburger Straße, E.Z. M4, Wohn- 
haus, Hans Höflinger, Korneuburg, Kanalstraße 
31/72, Bauführer Rudolf Eisler, Leobendorf 280 
(Bb 904, 1/51). 

24. Bezirk: Gumpoldskirchen, Siedlung an der Feld- 

gasse, Gst. 189/1, Baulos 15, Siedlungshaus, Franz 
Lugitsch, 24, Gumpoldskirchen, Wiener Straße 116, 
Bauführer Bmst, Franz Gamper, 24, Maria-Enzers- 
dorf, Roseggergasse 18 (M.Abt. 37 — XXIV/600/48). 
Gumpoldskirchen, en an der Feldgasse, 
Gst. 189/1, Baulas 9, Siedlungshaus, Josef und 
Marie Hammerschick, 24, Gumpoldskirchen, Am 
Kanal 6, Bauführer Stdtbmst. Karl Csar, 24, 
Guntramsdorf, Steinfeldgasse 3 * (M.Abt,. 37— 
XXIV/976/49). 
Gumpoldskirchen, Siedlung an der Feldgasse, Gst. 
1894/1, Baulos 2, Siedlungshaus, Samuel Madl, 24, 
Gumpoldskirchen, Ruffenbrunnergasse 19, Bau- 
führer Stdtbmst. Karl Csar, 4, Guntramsdorf, 
Steinfeldgasse 3 (M.Abt. 37 — XXIV/1209/49). 


Um- und Zubauten und sonstige 
bauliche Veränderungen 


. Bezirk: Volksgartenstraße 1, Schaffung von ‚Büro- 
räumen, Elin AG,, 1, Volksgartenstraße 3, Bau- 
führer Bmst. Julius und Eduard Müller, 3, Kegel- 
gasse 45 (1, Volksgartenstraße 1, 2/51). 


3, 


Bellariastraße 8, Schaffung von Büroräumen, Elin 
AG,., 1, Volksgartenstraße 3, Bauführer Bmst. 
Julius und Eduard Müller, 3, Kegelgasse 45 
(1, Bellariastraße 8, 1/51). 
Schauflergasse 6, Einbau einer Klosettanlage, 
Pfeilerauswechslung, Genossenschaftliche Zentral- 
bank, im Hause, Bauführer Bmst. F. Krombholz 
En Kraupa, 1, Operngasse 6 (1, Schauflergasse 6, 
Kantgasse 2, Bauabänderungen in den Büro- 
räumen, Firma E., Bäuml, im Hause, Bauführer 
age Roth & Co,, 1, Heßgasse 7 (1, Kantgasse 2, 
Schauflergasse 6, Badezimmerzubau (Portier- 
wohnung), Hans Koroschetz, 14, Stauffergasse 71, 
Bauführer Baugeschäft Arch. Ing. Robert Kulhavy, 
7, Halbgasse. 28 (1, Schauflergasse 6, 2/51). 
Walfischgasse 6, Wohnhaus, Wiederaufbau, Dr. 
Alfons Bodart, 1, Graben 12, Bauführer J. Peter 
Zowak, akad., Arch, 3, Stanislausgasse 2/9 (1, 
Waltfischgasse 6, 1/51). 
Fleischmarkt 18, Bauherstellung im Geschäfts- 
lokal, Danek und Sandner, im use, Bauführer 
Bmst. Dipl.-Ing. Hugo Stimpfl, 3, Hetzgasse 34 
(1, Fleischmarkt 18, 2/51). 
Kärntner Ring 10, Lokalumbau, British European 
Airways, im Hause, Bauführer Bmst. Alscher 
ae 1, Singerstraße 8 (1, Kärntner Ring 10, 


Graben 14, Umbau des Portals, Hedwig Therese 
Angier, 1, Bauernmarkt 10, Bauführer unbekannt 
(1, Graben 14, 1/51). 

Hansenstraße 3, Schaffu von Büroräumen, 
Elin AG., 1, Volksgartenstra 3, Bauführer Bmst. 
Ing. Eduard und Julius Müller, 3, Kegelgasse 45 
(1, Hansenstraße 3, 1/51). 


Bezirk: Vorgartenstraße 191, Instandsetzungs- 
arbeiten im Turnsaal, Stadt Wien, M.Abt. 26, Bau- 
führer unbekannt (35/2368/51). 

Holzhausergasse 5/7, Instandsetzungsarbeiten, 
Stadt Wien, M.Abt. 26, Bauführer unbekannt 
35/2369/51). 

Untere Augartenstraße 16, Wohnhaus, Wieder- 
instandsetzung, Professor Richard und Franziska 
Lerchenfelder, 8, Bennogasse 4, Bauführer Bmst. 
Hans Holly, 9, Borschkegasse 10 (2, Untere 
Augartenstraße 16, 1/51). 

Handelskai 138, Errichtung einer Lagerhalle, 
Bunzl & Biach, 2, Engerthstraße 161, Bauführer 
unbekannt (2, Handelskai . US). 

Obere Augartenstraße 32, uliche Umgestaltun- 
gen, Erna und Ernst Swoboda, 15, Ullmannstraße 63, 
Bauführer Bmst. Anton Stutzenstein, 16, Ottakrin- 
ger Straße 104 (2, Obere Augartenstraße 32, 4/51). 
Blumauergasse 20, Planwechsel, Dr, Haslinger, 1, 
Johannesgasse 16, Bauführer Neue Reformbau- 
gesellschaft m. b. H., 8, Wickenburggasse 26 (2, 
Blumauergasse 20, 2/51). 

Große Stadtgutgasse 3%, Planwechsel (Wieder- 
aufbau), Direktor Anton Eisenreich, 4, Mayerhof- 
gasse 4 Bauführer Bauunternehmung Anton 
Schlepitzka G. m. b. H., 8, Blindengasse 38 (2, 
Große Stadtgutgasse 4, 6/51). 


Bezirk: Rennweg 24, Fasangasse 2, Planwechsel. 
Anton Ebner, im Hause, Ba Bmst. Dipl.- 
Ing. Franz Katlein, 7, Siebensterngasse 42 (3, Renn- 
weg 24, 4/51). 

Khunngasse 16, Errichtung von Lagerschuppen 
und Magazinsräumen, Rudolf Weihs, 9, Roßauer 
Lände 3%, Bauführer Bauunternehmung Anton 
Schlepitzka G. m. b. H., 8, Blindengasse 38 (3, 
Khunngasse, 16, 2/51). 

Traungasse 12, Wohnhaus Wiederinstandsetzung, 
Rechtsanwalt Dr. Felix Friedländer, 1, Seitzer- 
gasse 6, Bauführer Dipl.-Ing. Arch. Alfred M. Roth, 
1, Mölkerbastei 12 (3, Traungasse 12). 
Erdbergstraße 52, Errichtung einer Kleingarage, 
Leopolder & Sohn, im Hause, Bauführer Bmst. 
Franz Bägel, 7, Wimbergergasse 31 (3, Erdberg- 
straße 52, 2/51). 

Fasangasse 11, Umbau des Geschäftslokales, Anton 
Newerkla, im Hause, Bauführer Hans Bleyer's 
Wwe., 3, Eslarngasse 24 (3, Fasangasse 11, 1/51). 
Salmgasse 21, Deckenauswechslung, Gebäudever- 
nung Dario Franke, 7, Richtergasse 1, Bau- 
führer Bmst. Leopold Hausenberger, 4, Favoriten- 
straße 50 (3, Salmgasse 21, 1/51), 
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Hegergasse 26, Wohnhaus Wiederaufbau, Dr. Josef 
Piller, Unter-Waltersdorf, Niederösterreich, Bau- 
‚ führer Adam Kroker, Allgemeine Hoch- und Tief- 
bau, 3, Weyrgasse 5 (3, Hegergasse 36, 1/51). 
Juchgasse 38, Wohnhaus Wiederaufbau, Ida und 
Hugo Görtz, 4, Blechturmgasse 20, Bauführer 
Bmst. Ing. Franz Czernilofsky, 16, Lorenz Mandl- 
Gasse 32 (3, Juchgasse 38, 2/51). 
Ungargasse 59/61, Errichtung einer Gelbbrennerei, 
A.E.G.-Union, im Hause, Bauführer Bauunter- 
nehmung offene Handelsgesellschaft Bmst Hopf 
& Köhler, 22, Donaufelder Straße 241 (3, Ungar- 
gasse 59, 14/51). \ 


4. Bezirk: Rechte Wienzeile 35, 2. Stiege, Parterre 2, 
Bauabänderungen in der Wohnung, J. Schneider, 
im Hause, Bauführer Bmst. F. O. Laa & M. 
Ramel, 4, Taubstummengasse 17 (4, Rechte Wien- 
zeile 35, 1/51). 


5. Bezirk: Wiedner Hauptstraße 142, Portalherstel- 
lung, R. Kugler, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Kari Deimel, 18, 'Thimiggasse 54 (5, Wiedner 
Hauptstraße 142, 1/51). 


6. Bezirk: Garbergasse 20, Bauherstellungen in der 

Fabrik, G. Büchler, im Hause, Bauführer Bmst. 
Wilhelm Philip, 13, Versöorgungsheimstraße 5 (6, 
Garbergasse 3, 1/51). 
Hofmühlgasse 5, Aufsetzung von zwei Stock- 
werken im Hofe, Alfred und Richard Skolnik, im 
Hause, Bauführer Bmst. Karl Fichtinger, 15, 
Kriemhildplatz 9 (6 Hofmühlgasse 5, 2/51). 

. Bezirk: Stiftgasse 1, Umbau, A. Herzmansky, 
Kommanditgesellschaft, im Hause, Bauführer 
Bmst. Ing, Otto Bonhold, 19, Dionysius Andrassy- 
Straße 14 (7, Stiftgasse 1, 3/5»). 

Zieglergasse 12/10, Wohnungsinstandsetzung, Dr. 
Franz Pärr, im Hause, Bauführer Bmst, Ferdinand 
Dehm & F, Olbricht Nachtf., 9, Rooseveltplatz 12 
(7, Zieglergasse 12, 1/51). 

Kirchberggasse 33-35, Bauabänderungen im 
Souterrain, Erdgeschoß, 2. Stock, Zwischengeschoß, 
und 4. Stock, Standard Schuhfabrik Hans Mieses, 
im Hause, Bauführer unbekannt (7, Kirchberg- 
gasse 33, 4/51). 

Mariahilfer Straße 112, um nachträgliche Bewilli- 
gung für Werkstättenanbau, Gromus Aquasan-Ge- 
sellschaft, 7, Mariahilfer Straße 122, Bauführer 
unbekannt (7, Mariahilfer Straße 112, 2/51). 
Lerchenfelder Straße 45—47, Fassaderenovierung, 
Bauführer Bmst. Franz Jakob, 7, Kirchengasse 32 
(7, Lerchenfelder Straße 45, 1/51). 


. Bezirk: Kochgasse 28, Deckenauswechslung im 
3. Stock, Gebäudeverwaltung Adolf Langer, 8, 
Fuhrmannsgasse 2, Bauführer Bmst. Alois Czerny, 
17, Schultheßgasse 5 (8, Kochgasse 28, 5/51). 
Strozzigasse 31, Einbau von zwei Auslagenkästen, 
Hedwig Liebnig, im Hause, Bauführer Bmst. Hans 
Reißer, 17, Kalvarienberggasse 11 8, Strozzi- 
gasse 31, 1/51). 


. Bezirk: Porzellangasse 4-6, Adaptierungen im 
Fabriksobjekt 3. und 4. Stock, Vogl & Co. 5, 
Ziegelofengasse 29, Bauführer Bmst, Hans Peßler, 
4, Radeckgasse 1 (9, Porzellangasse 4-6, 3/51). 
Brünnlbadgasse 14, Errichtung eines Abstell- 
raumes, Leo Chini, im Hause, Bauführer Bmist. 
Franz Jakob, 7, Kirchengasse 32 (9, Brünnlbad- 
gasse 14, 1/51). 

10. Bezirk: Sonnwendgasse 15, Errichtung eines 

Lasten- und Personenaufzuges, Firma Göc., im 
Hause, Bauführer Bmst. Leopold Mühlberger, 14, 
Flötzersteig 248 (35/2375/51). 
Ostbahnhof, Errichtung eines Lagerschuppens, 
Felix Sobek, 4, Blechturmgasse 12, Bauführer Hof- 
man & Maculan, Baugesellschaft, 1, Annagasse 6 
(35/2414/51). 

12. Bezirk: Niederhofstraße 41, Deckenauswechslung, 

Julius Uhlik, im Hause, Bauführer Bmst, Otto 
Danzinger, 12, Pohlgasse 15 (M.Abt. 37—12, Nie- 
derhofstraße 41, 1/51). 
Johann Bilobner-Gasse, Wochenendhaus, Maria 
Haltmar, 5, Gießaufgasse 11, Bauführer Bmst. 
Stephan Hansal, 21, Meißauergasse 10 (M.Abt. 37 
— XI1/Hd/1049, 1/51). 

14. Bezirk: Franz Karl-Straße 85, Hauskanalbau, 
Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossen- 
schaft Eden, 14, Knödelhüttenstraße 16, Bauführer 
Bmst, Josef Czurda, 5, Spengergasse 13 (Franz 
Karl-Straße 85, 1/51), 

Franz Karl-Straße 89, Hauskanalbau, Gemein- 
nützige Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft 
Eden, 14, Knödelhüttenstraße 16, Bauführer Bmst, 
Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 (Franz Karl- 
Straße 89, 1/51). 

An der Stadihütte 6, Wirtschaftszubau und Holz- 
schuppen, Friedrich Fischer, im Hause, Bauführer 
Bmst, Wilhelm Bohdal, 14, Purkersdorf, Anton 
Wenzel Prager-Straße 2 (An der Stadlhütte6, 1/51). 


Knödelhüttenstraße 20, Zubau, Maria Frieda, Rühr- 
nessel, 6, Millergasse 38, Bauführer Bmst, Erich 
Te 6, Stumpergasse 32 (Knödelhüttenstraße 20, 
/51). 


Stiadtbaumeister 
und Zimmermeister 


> 


Einfahrtstraße 4, Kleingarage, Margarete Loibner, 
im Hause, Bauführer Bmst. Hans Holly, 9, 
Borschkegasse 10 (Einfahrtstraße 4, 1/51). 


Penzinger Straße 19, Zubau einer Werkstätte, 
Großtischlerei Josef und Rudolf Petrowitsch, 14, 
Linzer Straße 2%, Bauführer Bmst. Hans Holly, 
9, Borschkegasse 10 (Penzinger Straße 19, 2/51). 


Promenadenstraße 6, Zu- und Umbau, Marie 
Kosarz, im Hause, Bauführer Bmst. Karl Geiger, 
N ala gr Badgasse 9 (Promenadenstraße 6, 
1). 


Köppelweg 10, Zubau, Gemeinnützige Wohnungs- 
genossenschaft Gartensiedlung, 14, Flötzersteig 115, 
Bauführer Bmst. Erich Bauer, 6, Stumpergasse 32 
(Köppelweg 10, 1/51). 


Schamborgasse 13, Zubau, Hildegard Stefek, 14, 
Hütteldorfer Straße 257, Bauführer Zmst, Franz 
nl 12, Sagedergasse 29 (Schamborgasse 13, 
51). 

Weidlingau, Hauptstraße 130, Zubau, Garage, Rosa 
Prudky, im Hause, Bauführer Mmst, Franz 
Richter, Weidlingau, Hauptstraße 144 (Haupt- 
straße 130, 1/51). 

Rosenweg 191a, Zubau, Rosa Spiegel, im Hause, 
Bauführer Zmst, Stephan Bischof, 17, Marien- 
gasse 35 (Rosenweg 191 a, 4/51). 

Donhartgasse 20, Zubau, Rudolf und Antonie 
Breuer, im Hause, Bauführer Bmst, R. Hammer, 
14, Erdenweg 21 (Donhartgasse 20, 1/51). - 
Cumberlandstraße 48, Anbau, Jugendgemein- 
schaftsraum, _ Evangelisches Pfarramt, Hietzing, 
Bauführer EBmst. Ziv.-Arch. August Röben, 13, 
Auhofstraße 11b (Cumberlandstraße 48, 1/51). 
Purkersdorf, Linzer Straße 6, Zubau, Johann 
Dangler, 4, Goldeggasse 28, Bauführer Bmst. Pere- 
grin Glazmeier, 9, Alserbachstraße 37 (Linzer 
Straße [Pd.] 64, 1/51). 

Hütteldorfer Straße 786, Zubau, Leopoldine Häuser- 
mann, im Hause, Bauführer Bmst. Albert Karl 
Cerny, 10, Senefeldergasse 40 (Hütteldorfer 
Straße 78, 1/51), 

Wiener Straße 21, Trafostation, Maximilian 
Wanas, Säge- und Hobelwerk, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Unterberger, Purkersdorf, Deutsch- 
waldstraße 40 (Wiener Straße 21, 1/51), 
Penzinger Straße 80, Errichtung einer Treibstoff- 
anlage, Franz Kweta, im Hause, Bauführer Bmst, 
Arch. Hans Kugler, 13, Björnsongasse 17 (35 
2332/51). 
Unter-Purkersdort, 
schuppen, - Christine 
Wiener Straße 78, 
2425/51). 

15. Bezirk: Hütteldorfer Straße 19/25, Verlängerung 
eines Lasten- und Personenaufzuges, Elektrizitäts- 
werk, Umspannwerk Schmelz, im Hause, Bau- 
führer Bmst, Franz Stippl, 21, Donaufelder Straße 
233 (35/2377/51). 

Löhrgasse 7, Einbau eines Dampfbackofens, Otto 
Steinhauer, 15, Löhrgasse 7, Bauführer Bmst. 
Dipl.-Ing. A. Preslicka, 13, Lainzer Straße 122 
(M.Abt, 37—15, Löhrgasse 7, 3/51). 
Schwendergasse 17, Errichtung eines prov. Ge- 
müsemagazins, Rainer Adolf, 5, Arbeitergasse 36, 
Bauführer Bmst. Johann Czermak, 15, Maria- 
hilfer Straße 209 (M.Abt. 37—15, Schwender- 
gasse 17, 3/51). 

Pillergasse 22, Wiederaufbau, Klöckner & Co., 4, 
Goldeggasse 7, Bauführer Baugesellschaft Baldia 
& Wimmer, 16, Ottakringer Straße 104 (M.Abt, 37 
— 15, Pillergasse 2, 1/51). 


16. Bezirk: Thaliastraße 44, Amtshaus, Wieder- 
aufbau, Stadt Wien, M.Abt. 26, Bauführer Bmst. 
Franz Twaroch, 17, Beheimgasse 36 (35/2434/51). 
Thalhaimergasse 32-38, Versetzen von Scheide- 
wänden, KPÖ., Gebietsleitung II, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Ing. Anton Leimer, 6, Marlahilfer 
Straße 95 (M.Abt. 37— 16, Thalhaimergasse 32—38, 
1/51), 


18. Bezirk: Schindlergasse 3, bauliche Umgestaltung, 
Ing. Franz Tanzer, 18, Gersthofer Straße 17, Bau- 
führer unbekannt (M.Abt. 37 — XVII/1/51). a 


Haizingergasse 37, bauliche Veränderungen, 
Elternrat des Bundes-Mädchen-Realgymnasiums 
110, im Hause, Bauführer Bmst. Robert Ferschek, 
18, Haizingergasse 39 (M.Abt. 37—18, Haizinger- 
gasse 37, 1/51). 

Theresiengasse 65, bauliche Herstellungen, Maxi- 
milian Astleitner, im Hause, Bauführer Bmist. 
Kliment & Seifert, 19, Sandgasse 23 (M.Abt. 7 — 
18, Theresiengasse 65, 1/51). 

Kreuzgasse 81, bauliche Veränderungen, Maria 
Tempert, im Hause, Bauführer Bmst. Franz 
Schützner, 18, Gersthofer Straße 9 (M.Abt. 397— 
18, Kreuzgasse 81, 1/51). 


19. Bezirk: Döblinger Hauptstraße 54, Errichtung 
eines Lasten- und Personenaufzuges, Firma Göc, 
Weinkellerei, im Hause, Bauführer Bmst. Leopold 
Mühlberger, 14, Flötzersteig 248 (35/2376/51). 


Errichtung zweier Lager- 
Haring, 14, Purkersdortf, 
Bauführer unbekannt (35/ 
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Peter Jordan-Straße 8, bauliche Herstellungen, 
Maschinenfabrik Heid AG., 1, Mahlerstraße 6, 
Bauführer Baugesellschaft Paitl & Meißner, 20, 
Forsthausgasse 18—20 (M.Abt. 37—19, Peter 
Jordan-Straße 8, 1/51). 

Cobenzlgasse 109, bauliche Abänderungen, Konrad 
Falk, im Hause, Bauführer Firma E. Nermuth 
& Co,, 1, Seitzergasse 6 (M.Abt. 37— 19, Cobenzl- 
gasse 109, 1/51). 

Ober-Sievering, E.Z. 81, bauliche Herstellungen, 
Josef Drosg, 19, Schegargasse 18, Bauführer Bmst, 
Ing. Karl Kraus, 3, Rennweg 94 (M.Abt 37— 
19, Ober-Sievering 81, 1/51). 


20. Bezirk: Dresdner Straße 13, Errichtung eines 
Filugdaches, Rudolf Zaprazsny und Anna Blumaier, 
20, Jägerstraße 89, Bauführer Bmst. F, L. Tades, 
1, Eschenbachgasse 9 (20, Dresdner Straße 13, 1/51). 
Brigittaplatz 6, Errichtung eines Kamins, Anna 
Srom, im Hause, Bauführer Bmst. Franz Riegler, 
2, Castellezgasse 23 (20, Brigittaplatz 6, 1/51). 
Pappenheimgasse 3, Errichtung einer Räucher- 
anlage, Sasina & Co., im Hause, Bauführer Bmst. 
Karl Netzl, 16, Fröbelgasse 8 (20, Pappenheim- 
gasse 3, 1/51). 

Bäuerlegasse 18, Wohnhauswiederaufbau, _Ge- 
bäudeverwalter Karl Theodor Gasselseder, 1, Phil- 
harmonikerstraße 12, Bauführer Bauunternehmung 
Beer & Ems, 7, Burggasse 100a (20, Bäuerle- 
gasse 18, 3/51). 

Wallensteinstraße 5, Auswechslung von Mauer- 
werkspfeilern, Paula Halbgebauer; im Hause, Bau- 
führer Bmst. F. Kromholz & L. Kraupa, 1, Opern- 
gasse 6 (20, Wallensteinstraße 5, 1/51). 

Dresdner Straße 60, Errichtung eines ebenerdigen 
Hoftraktes, Karl Weiß, im Hause, Bauführer Bmst. 
Alfred Giller, 20, Dresdner Straße 89 (20, Dresdner 
Straße 60, 2/51). 5 


21. Bezirk: Königsbrunn 15, Stallgebäude, Josef 
Hödl, im Hause, Bauführer Bmst. Hans Scharin- 
ger, Korneuburg (Königsbrunn, 12/51). 

Gerasdorf, Hofgasse 176, Zu- und Umbau, Anton 
Gabriel, im Hause, Bauführer Bmst, Karl Pönnin- 
gers Wwe,, 11, Simmeringer Hauptstraße (Geras- 
dorf, Hofgasse 176, 1/51). 

Stammersdorf, Landstraße, Gst. 2714/3, Stützmauer, 
Johann Kuba, 21, Jedlersdorfer Straße 31, Bau- 
führer Bmst. Karl Ebinger, 21, Stammersdorf, 
Hauptstraße 62 (Stammersdorf 18, 3/51). 

Alte Donau, Schwimmbad- und Kantinenbau, 
Bundesgebäudeverwaltung, 6, Gumpendorfer Straße 
la, Bauführer unbekannt (35/2330/51). 
Arbeiterstrandbadstraße 2, Wiederaufbau und 
Umbau, Gertrude Zika, Kautzen 89, Waidhofen an 
der Thaya, Bauführer Bmst. Leopold Molzer, 21, 
Prager Straße 1 (Arbeiterstrandbadstraße 29, 2/51). 
Donaufelder Straße 8, Portalumbau, Alois Ku- 
kaczka, im Hause, Bauführer Bmst. Leopold 
Vrtala, 21, Andreas Hofer-Straße 14 (Donaufelder 
Straße 8, 1/51). 

Gerasdorf, Kirchengasse 8, Zubau, Johann Semler, 
im Hause, Bauführer Bmst. Karl Pönninger's Wwe., 
11, Simmeringer Hauptstraße 45 (Gerasdort, 
Kirchengasse 8, 1/51). 
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Stammersdorf, Berggasse 13, Zubau Rosalia 
Ofner, im Hause, Bauführer Bmst, J. Schuster's 
Wwe.,, 21, Anton Böck-Gasse 693 (Stammersdort, 
Berggasse 123, 1/51). 
sse 15-17, Lagerraum und Einstellraum, 

M, eitfer, im Hause, Bauführer Ing. Stephan 
Hansal, 21, Meißauergasse (Pilzgasse 15—17, 1/51). 
Stammersdorf, Hagenbrunner Straße-Ecke Berg- 
Bässe, Gst. 232/72, Umbau, Grete Sc , DD, 
Marchfelästraße 8, Bauführer Bmst, Josef Janou- 
RT 21, Prager Straße 7 (Stammersdorf 1187, 
51). 
Lang-Enzersdorf, Dirnelwiese Bierwolfgasse 18, 
Zubau, Hedwig Trauer, im Hause, Bauführer 

h. Josef Wyborny, 21, Lang-Enzersdorfer 
Straße 69 (Bierwolfgasse 18, 1/51). 


22. Bezirk: Stadlau, Errichtung eines Abwasser- 
pumpwerkes am Schirlinggrund, Stadt Wien, 
M.Abt. 30, Bauführer N, Rella & Neffe, 15, Maria- 
hilfer Gürtel 941 (35/2431/51). 

Brunn am Gebirge, Fürst Johannes-Straße 6, Um- 
bau, Friedrich Schwab, 24, Brunn am Gebirge, 
Wiener Straße 39, Bauführer Mmst, Leopold Rödl, 

, Maria-Enzersdorf, Gabrielerstraße 17 (M,Abt, 
37 — XXIV/1237/49). 

24. Bezirk: Brunn am Gebirge, Fürst Johannes- 

Straße 6, Umbau, Friedrich Schwab, %4, Brunn 
am Gebirge, Wiener Straße 39, Bauführer Mmst. 
Leopold Rödl, 24, Maria-Enzersdorf, Gabrieler- 
straße 17 (M.Abt. 37 — XXIV/1237/49). 
Mödling, Fabriksgasse, Gst. 1086/10 und 1036/11, 
fundierte Einfriedung, Ferdinand, Josef und 
Martha Stoßfellner, 24, Mödling, Fabr asse 16, 
Bauführer En, Stuag AG,, 1, Seiler- 
stätte 16 (M.Abt, 37 — 696/51). 


Mödling, Brühler Straße 5, bauliche Abänderung, 
Otti yer, im Hause, Bauführer Bmst. Josef 
Wagner, 2%, Mödling, Klostergasse 18 (M.Äbt. 37 
_ 1737/49). 
Mödling, Mannagettagasse 14, prov. Einfriedung, 
Prof. Friedrich Dietl, im Hause, Bauführer Bmst. 
. Schleußner, 24, Mödling, Südtiroler Gasse 16 
(M.Abt, 37— XXIV/893/51). 
Mödling, Johann Strauß-Gasse, Gst, 175/1 und 
177/2, prov, Einfriedung, Zmst. Franz Biegler, 24, 
Mödling, Johann Strauß-Gasse 10, Bauführer wie 
Bauherr (M,Abt, 37 — XXIV/523/50). 
Biedermannsdorf, Laxenburger Straße 1, Schau- 
fensterausbruch, Ferdinand Wildenauer, im Hause, 
Bauführer Bmst. Ing. Rauch, 24, Laxenburg 
(M.Abt. 37 — XXIV/925/51). 


Abbrüche 


2. Bezirk: Blumauergasse 20, Wohnhaus, Verwalter 
» Ernst Swoboda, 3, Schrottgasse 9, Bauführer Bmst. 
Kane, 5, Franzensgasse 25 (2, Blumauergasse 20, 


13. Bezirk: Lainzer Tiergarten-Dr. Schober-Straße, 
Bazagung. Stadt Wien, M.Abt, 24, Bauführer un- 
bekannt (35/2309/51). 


Grundabteilungen 


3. Bezirk: Landstraße, E. Z.' 915, Gst. 616, öffentl, 
Gut, Gst. 2987/1, Helene Brenner und Mitbesitzer, 
Wien, durch Dipl.-Ing. Rudolf Scherer, 1, Rauhen- 
steingasse 8 (M.Abt. 64 — 1572/51). 


10. Bezirk: Favoriten, E.Z. 381, Gst. 476, Julius und 
Hermine Riedl, 10, Pernerstorfergasse 22, durch 
Dr. Fritz Prybila, Rechtsanwalt, 1, Stadiongasse 2 
(M.Abt, 64— 1592/51). 

E.Z. 864, Gste. 325/1—325/3, 
Bauer, Nauwang 62, Salzburg, 
Tritta, Notar, 10, 

1551/51). 


5i) 
11, Bezirk: Kaiser-Ebersdorf, E.Z, 905, Gste. 1402, 
1403, E.Z. 941, Gst, 1404, Franz Haumer, 11, Kaiser- 
sdorfer Straße 207 (M.Abt. 64— 1587/51). 


12, Bezirk: Altmannsdorf, E.Z. 1066, Gst. 46/10, Fried- 
rich Steurer, 12, Rosaliagasse 27, durch Dr. Ri- 
chard Tekusch, Rechtsanwalt, 7, Kirchengässe 7 
(M.Abt. 64— 1563/51). 


enie und Johanna 
urch Dr. Gottfried 
Favoritenstraße 73 (M.Abt. 4 — 
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13. Bezirk: Hietzing, E.Z. 610, Gste. 171/1, 171/23, 
Dr. Emanuel Fritz, 1, Riemergasse 6 (M.Abt. 66 — 
1568/51). 

14. Bezirk: Hütteldorf, E.Z. 812, Gst. 686/5, E.Z. 813, 
Gst, 686/6, E.Z. 814, 'Gst. 686/7, Öffentliches Gut, 
Gst. 734/16, Barbara Krautwurst, 15, Gasgasse 13, 
und Mitbesitzer, durch Baurat h. c. Ing. Egon 
Magyar, 1, Helferstorferstraße 4, Stg. 13 (M.Abt. 
64 — 1603/51). 


16. Bezirk: Ottakring, E.Z. 165, Gste. 489/1, 489/2, 
E.Z. 649, Gst. 423/1, E.Z. 1861, Gst, 490/4, öffent- 
liches Gut, Gst. 1741/1, Verein Jugendheim, 
16, Kollburggasse 10 (M.Abt. 64 — 1595/51). 
Ottakring, E.Z. 4139, Gst. 85/24, E.Z.' 4252, Gst. 
85/25, Franz und Anna Bohrer, 7, Lindengasse 2 
(M.Abt. 64 — 1596/51). 


17. Bezirk: Dornbach, E.Z. 401, Gst. 633/9, Josef und 
Hermine Koblas, 17, Am Mitterberg 6, durch 
Dr. Hans Bablik, Notar, 1, Naglergasse 9 (M.Abt, 
64 — 1525/51). 


19, Bezirk: Unter-Sieveri ing. E.Z. 181, Gst. 657/5, 
E.Z. 357, Gst. 653, E.Z. ‚ Gste, 656/2, 656/3, 656/5, 
E.Z. 1202, Gst. 657/6, öffentliches Gut, Gste, 650/27, 
657/16, 821/1, Alois Schatzl, 1, Neutorgasse 15, und 
Mitbesitzer (M.Abt. 64 — 1604/51). 


21. Bezirk: Donaufeld, E.Z. 786, Gst. 1242/2, Josef 
Paireder, 21, Statzingerweg 39/1 (M.Abt, — 
1533/51). 

Leopoldau, E.Z. 1222, Gst. 2178/1, E.Z. 935, Gste, 
2229/239, 2229/242, 2229/248, 2229/2498, Chorherren- 
stift Klosterneuburg (M,Abt. 64 — 1535/51). 

« Leopoldau, E.Z. 1114, Gste. 1279/1, 1279/9, Barbara 

Flandorfer, 21, Leopoldauer Platz 9, durch 
Dr, Hans Ott, Rechtsanwalt, 1, Plankengasse 6 
(M.Abt,. 64 — 1609/51), 
Seyring, E.Z, 278, Gste. 704, 705 und 748/2, Johann 
und Rosalla Eder, 21, Seyring Nr. 75, durch 
Dr. Alois Schuster, Rechtsanwalt, Wolkersdorf, 
Hauptstraße 26 (M.Abt, 64 — 1623/51). 

Kapellerfeld, E.Z, 119, Gst. 692, Rosalia Schneider, 
21, Gerasdorf Nr. 68, durch Dr. Eduard Hofmann, 
Rechtsanwalt, 1, Wollzeile 36 (M.Abt. 64 — 1611/51). 
Kagran, E,Z, 1459, Gste. 482/34, 489/76, Maria La- 
vicka, 10, Columbusgasse 36, durch Dr, Richard 
aa REN t, 7, Kirchengasse 7 (M.Abt. 

m /5l). 


22. Bezirk: Eßling, E.Z. 3, Gst. 339/7, Franz und 
Hermine Krb, %, Traisengasse 18, durch Dr. Nor- 
bert Rauscher, Rechtsanwalt, 22, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt. 64 — 1548/51). 

Eßling, E.Z. 33, Gst, 339/6, Johann und Hermine 
Mittermann, 3, Bechardgasse 21, durch Dr, Nor- 
bert Rauscher, Rechtsanwalt, 22, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt. 64 — 1549/51), 

Eßling, E.Z. 3352, Gst. 365/39, Josef und Rosa Gro- 
mann, 21, Eßling, Kernstockgasse 5, durch Dr. Nor- 
bert Rauscher, Rechtsanwalt, 22, Groß-Enzersdorf 
M.Abt. 64 — 1550/51). 

Aspern, E.Z. 11, Gste, 711/26, 711/27, 711/28, 711/36, 
Katharina Hye, 2, Wimpffengasse 9, durch 
Dr. Norbert Rauscher, Rechtsanwalt, 2, Groß- 
Enzersdorf (M.Abt. 64 — 1608/51). 
Groß-Enzersdorf, E.Z. 311, Gst. 83/131, E.Z. 3%, 
Gst. 363/258, Leonie Tschinkel, 18, Herbeckstraße 19, 
und Mitbesitzer, durch Dr, Fritz Bauer, Rechts- 
anwalt, 1, Opernring 13 (M.Abt. 64 — 1589/51). 


23. Bezirk: Moosbrunn, E,Z. 1, Gste, 315, 316, 420, 
E.Z, 10, Gste. 354, 381, 647, E.Z. 20, Gste, 355 und 
380, Finanzkammer der Erzdiözese Wien, 1, Ste- 
phansplatz 3 (M.Abt, 64— 1591/51). 
Ober-Laa-Land, E.Z. 407, Gste. 884/1, 884/2, 884/3, 
884/4, BB4/5, 884/6, 867/1, 867/6, BET/16, 867/17, 
867/18 und 867/21, Rosa Langer, 10, Tolbuchin- 
straße 71, und Mitbesitzer, durch Dr, Hans Wall- 
a ug 4, Schleifmühlgasse 6 (M.Abt,. 4 — 
1503/51). 


25. Bezirk: Mauer, E.Z. 224, Gste. 1456/1, 1456/83, 
Robert und Olga Greger, 3, Paulusgasse 2, durch 
Dr. Konrad Krünes, Notar, 1, iemergasse 1 
(M.Abt, 64 — 1534/51). 

Mauer, E.Z. 388, Gste, 652/1, 652/2, öffentliches Gut, 
Gst. 1630, Maria Solich, 25, Mauer, Kaserngasse 18, 
durch Dipl.-Ing. Walter Weigert, 25, Mauer, Witt- 
gensteinstraße 97 (M.Abt. 64 — 1536/51). 

Mauer, E.Z. 4305, Gst. 1229/449, Wilhelmine Menzel, 
12, Pohlgasse 38 (M.Abt. 64 — 1564/51). 

Mauer, E.Z. 1146, Gst. 1548/20, az Jais, 25, Lie- 
sing, Waisenhorngasse 3, durch Dr, Robert Blümil, 
Notar, 25, Liesing, Haeckelstraße 5 (M.Abt. 64— 
1590/51). 

Mauer, E.Z. 4716, Gst. 1229/1809, Franz Boleslav, 
12, Malfattigasse 20, durch Dr. Anton Leo Lifka, 
Notar, 2, Stuwerstraße 21 (M.Abt. 64— 1616/51). 
Erlaa, E.Z. 365, Gst. 134, Antonie Daxhammer und 
Hermine Weber, Wien, durch Klöckner & Co., 
Ges. m. b. H., 4, Goldeggasse 7 (M.Abt, 64 — 
1588/51). 

Siebenhirten, E.Z. 478, Gst. 438, Johann Dominik, 
12, Hilschergasse 4, durch Dr, Robert Auer, Notar, 
12, Schönbrunner Straße 236 (M.Abt. 64 — 1552/51). 
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Vösendorf, E.Z. 486, Gste. 230, 290/1, 550, 551, 552, 
Verlassenschaft nach Franziska Tröber, 25, Vösen- 
dorf, durch Dr. Robert Blüml, Notar, 25, Liesing, 
Haeckelstraße 5 (M.Abt. 64$— 1547/51), 

Inzersdorf-Land, E.Z. 133, Gste. 487, 488, öffent- 
liches Gut, Gst. 1692/1, Automobil-Handels- und 
Werkstättenbetriebsges. m. b. H., 25, Inzersdorf, 
Triester Straße 44, durch Baurat h. c. Ing. Franz 
Reschl, 1, Wallnerstraße 2 (M.Abt. 64— 1546/51). 


26. Bezirk: Klosterneuburg, E.Z. 3567, Gste. M8/6, 
948/115, Chorherrenstift Klosterneuburg (M.Abt. 
64 — 1594/51). 

Klosterneuburg, E.Z. 4216, Gst. 2915/9, Leopold 
Binder, 19, Greinergasse 27, durch Dipl.-Ing. Emil 
Maier, 2, Praterstraße 15 (M.Abt, 64— 1617/51). 


Fluchtlinien 


2. Bezirk: Taborstraße 69, Hedwig Tomaschek, 
1, Weihburggasse 26 (2, Taborstraße 69, 2/51). 


3, Bezirk: Rochusgasse 23, Bmst. Ing. Franz Heß, 
3, Am Heumarkt 9 (3, Rochusgasse 23, 2/51). 
Erdbergstraße 2, Bmst. Dipl.-Ing. Adalbert Kal- 
linger, 8, Pfeilgasse 14 (3, Erdbergstraße 2, 2/51). 


4. Bezirk: Floragasse 9, Ing. Konsulent. f. Vermes- 
sungsw. B. R. Reschl, 1, Wallnerstraße 2 (4, Flora- 
gasse 9, 1/51). 

10. Bezirk: E.Z. 573, Kat.G. Simmering, Maria Geiß- 
ler, 10, Laaer Wald 30B (M.Abt. 37— 2636/51). 
E.Z. 660, Kat.G. Inzersdorf, M.Abt, 19 — 629/51 
(M.Abt. 37 — 2668/51). - 

14. Bezirk: E.Z. 688, Kat.G. Purkersdorf, Franz und 
Hermine Hanus, 13, Alleestraße 45 (M.Abt. 37 — 
2607/51). 

E.Z. 2242, Kat,-G, Hütteldorf, Rudolf und Karoline 

Wanko, 14, Anzbachgasse 148 (M.Abt. 37 — 2606/51). 

E.Z. 414, 1113 und 982, Kat.G. Hütteldorf, Gustav 

Schönhofer, 6, Barnabitengasse 10/2 (M.Abt. 37 — 

2605/51). 

E.Z. 2389, Kat.G. Hütteldorf, Wilhelm Schober- 

lechner, 13, Fasholdgasse 8 (M.Abt. 37 — 2669/51). 

E.Z. 13%, Kat.G. Purkersdorf, Wilhelm Brand, 

14, Purkersdorf, Mindersiedlung, Schillerstraße 

(M,Abt. 37 — 2702/51). 

17. Bezirk: L.T,E.Z. 440, Kat.G. Neuwaldegg, Johann 
Blaha, 18, Martinstraße 66/7 (M.Abt. 37 — 2608/51). 

18. Bezirk: E.Z. 223, Kat.G. Währing, Dorothea 
Raudnitz, 19, Nedergasse 19 (M.Abt. 37 — 2593/51). 
EZ. 72, Kat.G. Salmannsdorf, Margarete Bau- 
mann, 8, Buchfeldgasse 18a (M.Abt. 37 — 2703/51). 

19. Bezirk: E.Z. 537, Kat.G. Heiligenstadt, für die 
Eigentümer: Arch. Ing. Jakob Unterberger, 
1, Schottenring 15 (M.Abt, 37 — 2670/51). 

21. Bezirk: EZ. 2048, Kat.G. Gerasdorf, Frieda 
Meierschitz, 20, Klosterneuburger Straße 9/15 
(M.Abt. 37 — 3571/51). 

EZ. 1, Kat.G. Groß-Jedlersdorf I, Theresia Ko- 
schabeck, 13, Elßlergasse 26/9 (M.Abt. 37 — 2672/51). 
EZ. 1, Kat,G. Groß-Jedlersdorf I, Alois Pratsch- 
ner, Kun Jedlersdorfer Straße 162/55 (M.Abt. 377 — 
2673/51). 


22. Bezirk: L.T.E.Z. 551, Kat.G. Eßling, Landwirt- 
schaftsbetrieb der Stadt Wien, 3, Vordere Zoll- 
amtsstraße 11 (M.Abt, 37 — 2602/51). 

E.Z. 378, Kat.G. Aspern, Franz Bäumel, 10, Sic- 
cardsburggasse 46/27 (M.Abt, 37 — 2664/51). 

EZ. 1711, Kat.G. Aspern, Karl und Franziska 
Palat, 5, Gassergasse 1/12 (M.Abt, 37 — 2674/51). 
E.Z. 380, Kat.G. Hirschstetten, Josef und Aloisia 
Metelka, 7, Lindengasse 41 (M.Abt. 37— 2675/51). 
E.Z. 626, Kat,G. Groß-Enzersdorf, M.Abt. 19 — 
628/51 (M.Abt, 37 — 2676/51). 

E.Z. 47, Kat.G, Aspern, Johann und Maria Stengl, 
22, Aspern, Lobaugasse 27 (M.Abt, 37 — 2704/51). 

23, Bezirk: E.Z. 64, Kat.G. Schwechat, M.Abt, 4— 
5112/2/51 (M,Abt. 37— 2604/51). 

E.Z. 113, Kat.G. Mannswörth, Franz Kochinger, 
23, Mannswörth 113 (M.Abt. 37— 2609/51). 

E.Z. 69, Kat.G. Klein-Neusiedl, Johann und Anna 
Felber, 23, Klein-Neusiedi 69 (M.Abt. 37 — 2846/51). 
E.Z. 739,: Kat.G. Ober-Laa, Stephanie Mencik, 
23, Ober-Laa, Grüngasse 4 (M.Abt, 37 — 2650/51). 
EZ. 66, Kat.G. Himberg, M.Abt. 19— 628/51 
(M,Abt, 37 — 2677/51). 

E.Z. 289, Kat.G. Markt Fischamend (M.Abt, 19 — 

628/51 (M.Abt. 37 — 2678/51), 

EZ. 215, Kat.G. Rustenfeld, Michael und Theresia 

Trenk, 23, Rustenfeld 8-9 (M.Abt, 37— 2679/51). 


Wien IV, Wiedner Hauptftrafe 35 


Telepbon ll 47:0:14 
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E.Z. 298, Kat.G. Gramatneusiedl, Konsumgenossen- 
schaft „Leitha-Heideboden“, 
Leithagebirge, Hauptstraße 47 
2680/51). 


24. Bezirk: EZ. &, Kat.G. Achau, Rupert und 


Be N earungieg, 23, Leopoldsdorf 5 (M.Abt. 37— 


2551/51 

E.Z, Ai. Kat.G, Wiener Neudorf, Johann Reisen- 

24, Wiener Neudorf, Robert Herzfeld- 

gasse 14 (M.Abt. 7— 310/51). 

E2. gg Kat.G. Mödling, M.Abt. 

(M.Abt, 37 — 2681/51). 

DE 411, Kat.G. Mödling, für die Eigentümer: 
Ing. Hans Zelisko, 3, Mödling, Freiheits- 

Dlatz 7 (M.Abt. 37— 2700/51). 

E.Z. 438, Kat.G. Hinterbrühl, Maria Glatz, 4, Hin- 

terbrühl, Anningerstraße 6 (M.Abt. 37 — 2705/51). 


19 — 628/51 


Bauspengler 


Jusef Extler 


Wien Ill, Landstraßer Hauptstraße 157 


Gegrlindet 1872 
A 2284/26 


Telephon U 16-3-77 


KARL FEUERFERE 


BEHÖRDL. KONZ. ELEKTROTECHNIKER 


Ausführung von 


& Licht- und Kraftanlagen 
sowie alle in das Fach 
einschlägigen Arbeiten 


Wien XXV 


Atzgersdorf, Schrailplatz 4 » A 58-3-21 
A 2311] 


Josef Wagenleitner 


Spezialbeirieb für Galvanotechnik u. 


Metallschleiferei 
Wien XVI, Eisnergasse 4 / Telephon A 29-4-55 


Hartvorchromung — Eloxioren — Brünioren 
Glanzverchromen — Vernickeln — Verkupfern 
Vermessingen — Vercadmiumen — Ve en 
sowie alle Metallniederschläge 
Massoengalvanisierung von Kleinteilen 
A 2521/6 


Trockenlegung 
feuchter 
Mauern 


mittels 


ALLEINAUSFÜHRUNG: 
Stadtbaumeister 


Ing. Ernst Nowak 


WIEN VII, 
Joseistädter Straße 81—83 
Telephon A. 27-0-63 


A 267016 


Referenzen öffentlicher und privater Auftraggeber 


Mannersdorf am 
(M.Abt, 37— 


25. Bezirk: E.Z. 228, Kat.G. Breitenfurt, Friederike 


t, 7, Lerchenfelder Straße 143/11 (M.Abt. 97 
— 2511/51), 


EZ. 577, Kat.G. Rodaun, Katharina Lerch, 
25, tg Untere Mühlbachgasse 3 (M.Abt. 37 
— 2639/51). 


EZ. 286, Kat.G. Kaltenleutgeben, 
628/51 (M.Abt. 37— 2682/51). 


E.Z. 236, Kat.G. Mauer, für Hermann Jank, Baurat 
h. e. Ing. Franz Reschl, 1, Wallnerstraße 2 (M.Abt, 
37 — 2683/51). 


Gst. 1345/17, Kat.G. Mauer, Leopoldine Lopaur, 
15, Herklotzgasse 18 (M.Abt. 37 — 2684/51), 


E.Z. 165, Kat.G. Vösendorf, Rudolf und Rosina 
FT 10, Neilreichgasse 95 (M.Abt. 37— 


M.Abt, 19 — 


WIENER STADTWERKE 


versorgen Wien mit 


Licht, Kraft und Wärme 


Jährliche Abgabe: 
700 Mill. kWh Strom und 330 Mill. m? Gos 


Sie befördern jährlich 600 Mill. Fahrgäste 


mit Straßenbahn, Stadtbahn und Autobussen 


GENERALDIREKTION 
Wien I, Ebendorferstraße 2 A 17-5-9 


EINKAUFSSEKTION 
Wien VIll, Josefstädter Straße 10-12 
A 21-5-0 A 24-5-20 


ELEKTRIZITATSWERKE 
Wien IX, Mariannengasse 4 A 24-5-40 


GASWERKE 
Wien VIll, Josefstädter Straße 10—12 
A 21-5-40 A 24-5-20 


VERKEHRSBETRIEBE 
Wien IV, Favoritenstraße 9—11 


U 42-5-80 U 8-5-70 


A | 


Chemische Fabrik 


Wilhelm Neuber A.G. 


Lacke und Farben 
Pflanzenschutzmittel 
Wasch-und Haushaltartikel 


Chemikalien und 
techn. Drogen für Industrie, 
Gewerbe und Handel 


Wien VI, Brückengasse | 


Telephon B 27-5-85 


A 2676/6 


EEE EWR | 
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E.Z. 1089, Kat.G, Breitenfurt, Hermine Kottinger, 
7, Bernardgasse 26 (M.Abt. 37 — 2706/51). 

E.Z. 125, Kat.G. Erlaa, M.Abt. 41 — Gru — 112/51 
(M.Abt. 37 — 2707/51). 

EZ. 6, Kat. G. Siebenhirten, Georg und Maria 
Steppen, 25, Siebenhirten (M.Abt. 37 — 2708/51). 


26. Bezirk: E.Z. 4443, Kat.G. Klosterneuburg, für die 
Eigentümer: Dipl.-Ing. Emil Maier, 2, Prater- 
straße 15/33 (M.Abt. 37 — 2612/51) 

EZ. 529, Kat.G. Höflein a. d. Donau, Karl und 
Margarete Umgeher, 26, Kritzendorf, Haupt- 
straße 139 (M.Abt. 37— 2637/51). 

EZ. 885, Kat.G. Klosterneuburg, M.Abt, 19— 
628/51 (M.Abt, 37 — 2685/51). 

EZ. 4367, Kat.G. Klosterneuburg, Josef Meisel 
und Stephanie Kulhanek, 10, Triester Straße 


51—53/I1/l/4 (M.Abt, 37 — 2709/51). 


Ing.Heinrich Kozak 


BAU- UND ZIMMERMEISTER 


WIEN VII 


Mariahilfer Straße 116 


leph 
A 2555/13 Telephon B 38-0-53 


A 278016 
Dipl.-Ing. 


Baumeister Carl Höllerl 


& Jos. Myslik 
Spezial-Rauhiangausschleit- 


und Bauunternehmung 


VORMALS 
„Rauchdicht“ 


WIEN XIX, SICKENBERGGASSE 12, TEL. B 12.0-38 


Deichgräberarbeiten, Schutt- 
räumungen, Lastentransporte 


A. FRIGO 


Wien XX, Wenzelgasse 12b 


A 47-0-84 
A 27392 


«ARO 


Rohre 
Stangen 
Profile 
Drehteile 


aus Messing 

Kupfer 
Phosphorbronze und 
Leichtmetallen 


CARO-WERK Gesellschaft m. b.H. 


WIEN XIV, LÜTZOWGASSE 12—14 
A 37-5-18 A 


a 


PL he N > 


Dash en" 
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FRANZ VASULKA 


BAU- UND 
ORNAMENTENSPENGLEREI 


Wien XIX, 
Peter Jordan-Straße 21 
Tel. B 17-7-40 u. R 33-1-26 Z 


Geprüfter Zimmer- und Dekorationsmaler 
Anstreichermeister und Möbellackierer 


FRITZ MATEJCEK 


Moderne Wohnkultur 


Obernahme von Villen und Neubauten, 

Wohnungen, Stiegenhäusern von der ein- 

fochsten bis zur feinsten Ausführung 
Skizzen + Billigste Preise 


wur SCHONBRUNNER ALLEE 36, TEL.R 36-9-38 
RKSTÄTTE: WIEN Xli, AICHHOLZGASSE 20 


N ee 


IMINNNINNINNNNINNNNNNINNNNNNUNNNNUNNNNNNNNNNNNNNNUNLEE 


FRANZ STEINER 


S 
Wien V, Jahngasse 24 = 
Telephon A 35-4-53 = 

TG 


empfiehlt sich für sämtliche Maler» 
arbeiten 


A2195/6 


INIINAUNUINLNULNUNUNUMAULAANDUNANNNUNAUNUDNKANINUNKITZ 


FRÖHLICH & PERTHEN || _ °“< || ANNA BAUER 
GEGRUNDET 1889 Franz Pröll & Söhne Autotransportunternehmen 


HOCH- UND NIEDERSPANNUNG 


3 
_ 


Möbeltransporte für fern und nah 
Wien XIX sowie Sand-, Schutt- und Weintransporte 


WIEN Il, Erdbergstraße 65 / U 19-0-98 Heiligenstädter Straße Nr. 331 Wien XVIII/110, Schulgasse 31 
WIEN Ill, Ungargasse 45 / U 17-1-12 U Tel. B 15-7-33 ,  Telephon A 29-9-85 
A 2142/12 A1962/13 A 1539/13 


Anzeigenannahme aes Wchnungstauschansuchen i.- de 
Amtsblattes der Stadt Wien Amtlichen Wochnungstauschunzeiger 


Wien VIII, Lange Gasse 32, A 24-4-47, B 40-0-61 werden täglich: Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr bei nebenstehend 
angeführter Adresse entgegengenommen 


Hans $lammer | Mix & Genest Heinrich Pakosiu’s Wiw. 


Installationen für Gas, Wasser u. sanitäre Anlagen 
Straßendölungen — Straßenbau österr. Teleionwerke 6. Mm. D. H. > 
Trinidad Epure | = XIX Coila egusse 80 
Repräsestanz der Previt& (Trinidad Lake Wi E N VI, 2 ges 
Asphalt) Continental Lid., London Mariahilfer Stiaße 47 B 16-1-98 


Wien I, Bauernmarkt 2 Telephon B 29-5-45 


’ 
Tel. 1) 24-5-70--72 Teleion-, elektrische Uhren-, Brasaperr.crr In dringenden Fällen nach Betriebsschluß: 
Ara | 280974 A237 


TANKEN er 


WIENER 


BAUUNTERNEHMUNGFEETO SI san NER 


UI) 
INN 


